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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

Veranstaltungen Gemünden (Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung
23.06.2012,
Jahresausflug an die Mosel, Obst- und Gartenbauver-
ein Nieder-Gemünden

24.06.2012,
Kindergarten Siebenstein
Kindergartenfest, Elternbeirat KiTa Siebenstein

20.06.,
Saal Raabe, Mardorf (Kulturspektakel)
Kindermusical „Das geheime Leben der Piraten“,
Junge Kehlchen des MGV Mardorf

21.06.,
Schlossruine Amöneburg (Kulturspektakel)
Krimikomöde „Abendstunde im Spätherbst“ von Fried-
rich Dürrenmatt

22.06.,
Schlossruine Amöneburg (Kulturspektakel)
Nacht der Blasmusik

23.06.,
Schlossruine Amöneburg (Kulturspektakel)
Rocknacht, SOFTEIS – RockSpektakel

23.06.,
Schützenhaus Mardorf
Dämmerschoppen, Schützenverein Mardorf

24.06.,
Radtourenfahrt „Rund um die Amöneburg“
Sportverein Erfurtshausen - Radsportabteilung

24.06.,
Tagespflegeeinrichtung AurA Roßdorf
Sommerfest

24.06.,
NIZA Amöneburg
Exkursion „Sommerflora amWarthügel bei Rüdigheim“
Treffpunkt: Parkplatz am Sportplatz Rüdigheim

25.06.,
MZH Roßdorf
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung

25.06. bis 26.06.,
Aula Stiftsschule Amöneburg
Kitty – gegen das Vergessen (ein Musical über Anne
Frank)
Musical AG und Band der Stiftsschule Amöneburg

26.06.,
Bürgerstuben Amöneburg
Gemütlicher Nachmittag, Seniorenbeirat Amöneburg

27.06.,
Schwesternhaus Mardorf
Bürgerverein Mardorf – Bürgerhilde Stadt Amöneburg
Treffen aller Interessenten für eine Weiterbildung/Quali-
fizierung

22.06.2012,
Sportplatz Ober-Ofleiden
SV Ober-Ofleiden, Mitternachtsturnier

22.06. - 24.06.2012,
Parkplatz Rewe
TV Homberg, Beach-Handball-Turnier

23.06.2012,
Platz unterhalb des Rathauses, Bauernmarkt

23.06. und 24.06.2012,
Speedwaybahn
MSC Ohmtal, 7. ADAC-Clubsport-Quad-Rennen

23. und 24.06.2012,
TSG Deckenbach,
Besuch Sonnenwendfeuer Wilhelmsdorf

23. und 24.06.2012,
Tisch-Fußball-Club Höingen, Biwag

24.06.2012,
Kindergarten Maulbach
Evgl. Pfarramt Maulbach, Kindergartenfest Maulbach
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Sondermüllsammlung am Bauhof
Am kommenden Montag, den 25.06.2012

Sondermüllsammlung am Bauhof - von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr



Ohmtal-Bote - 5 - Nr. 25/2012

Bekanntmachungen

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus,
Ohmtal-Bote:
Frau Claar 184-43
E-Mail: rund@homberg.de

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Herr Fiedler/Frau Nierichlo 184-27
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52

Zulassungsstelle:
Frau Böcher 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter: Herr Rühl 184-32
Hoch-, Tiefbau: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Einrichtung: Herr Strauch 184-31/38
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Dr. Burmeister 918847
Maulbach - Herr Seim 7004
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185

Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075
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Sitzung der Kommission zur Förderung des
Tourismus

in Homberg (Ohm)
Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung des Tourismus in
Homberg (Ohm) findet am

Mittwoch, den 27. Juni 2012, um 19:30 Uhr
am Homberger Schloss

statt.
Tagesordnung:
1. Sachstand Radfernweg „R6“
2. Ferienspiele
3. Anmeldung „Hohler Baum“ und „Schloss“ zum „Tag des offenen Denk-

mals“ am 9. September
4. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürger sind hierzu herzlich einge-
laden.
Homberg (Ohm), 20.06.2012

Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

gez.: Matthias Dörr
(Kommissionsvorsitzender)

Sitzung des Ortsbeirates Büßfeld
Am Freitag, dem 29.06.2012, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil Büßfeld
eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19.30 im DGH und ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Besichtigung Friedhof
3. Maßnahmen Friedhof
4. Aussprache zu offenen Punkten
5. Baggerarbeiten Bachbett Krebsbach
6. Sanierung Bachmauer
7. Aufbaggern von Feldgräben in der Gemarkung von 24.-28.09.2012
8. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 14.06.2012

gez. Beyer, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortsbeirates Dannenrod
Am Donnerstag, dem 21.06.2012 findet in Homberg (Ohm) Stadtteil Dan-
nenrod eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19:30 Uhr im Gasthaus Jakob und ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Protokoll der letzten Sitzung
3. Aufarbeitung Aktionstag
4. Veräußerung eines gemeindeeigenen Grundstückes in Dannenrod
5. Verschiedenes
Alle interessierten Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.
Dannenrod, den 14.06.2011

gez. Ingrid Süßmann (Ortsvorsteherin)

NACHRUF
Tief bewegt und in Trauer nehmen wir Abschied von

Herrn
Alfred Badstieber

Herr Badstieber war von 1989 bis 1997 Mitglied des Ortsbeira-
tes Homberg (Ohm).
Im Jahr 2000 wurde ihm für seine langjährige ehrenamtliche
Tätigkeit und für Verdienste um die Gemeinschaft im Bereich
des Bundes der Vertriebenen der Ehrenbrief des Landes Hes-
sen verliehen.
Er betreute über 25 Jahre in der Revierförsterei Homberg den
Stadtwald.
Für sein Engagement und seine treue und gewissenhafte Auf-
gabenerfüllung sagen wir herzlichen Dank.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Gedenken be-
wahren.
Für den Magistrat Für den Ortsbeirat
Der Stadt Homberg (Ohm) Homberg (Ohm)
Prof. B. Dören Dr. J. Burmeister
(Bürgermeister) (Ortsvorsteher)

Dorferneuerung Ober-Ofleiden
Einladung zumVortrag über die Privatberatung

Wie viel Zuschüsse kann ich bekommen?
Was sind die Rahmenbedingungen?
Welche Häuser sind in der Dorferneuerung?
Kann ich die Arbeiten selbst ausführen?
Wann bekomme ich das Geld?
Wie lange habe ich Zeit , meine Maßnahme durchzuführen?
Welche konkreten Gestaltungsprinzipien muss ich einhalten?
Diese und viele weitere Fragen werden beantwortet !
Wo: Evangelischer Gemeindesaal Ober-Ofleiden
Wann: Am 26. Juni 2012 um 20.00 Uhr
Vortrag von Matthias Sebald vom Amt für den ländlichen Raum Vogels-
bergkreis und Architekt Josef Michael Ruhl, der die Beratungen in Ober-
Ofleiden durchführt.

Wichtige Änderungen des Verfahrens
bezüglich vorübergehender

Gaststättenbetriebe

(früher Schankkonzessionen)
Der Hessische Landtag hat das Hessische Gaststättengesetz beschlos-
sen, welches zum 01.05.2012 in Kraft getreten ist.
Eine wesentliche Änderung zu den Vorgaben des bisherigen Gaststät-
tengesetzes ist unter anderem, dass für den Betrieb eines vorübergehen-
den Gaststättengewerbes keine Gestattung/Erlaubnis mehr benötigt und
erteilt wird. Stattdessen haben die Betreiber spätestens vier Wochen vor
dem Beginn des Gaststättengewerbes dieses schriftlich bei der Stadtver-
waltung anzuzeigen. Diese Anzeige muss folgende Angaben enthalten:
- Name und ladungsfähige Anschrift der verantwortlichen Person
- Name des Vereins oder der Gruppierung, falls die Anzeige für eine ju-

ristische Person, einen nichtrechtsfähigen Verein usw. erstattet wird
- Ort der Ausübung des Gaststättengewerbes
- Zeitraum der Ausübung des Gaststättengewerbes
- Speisen und Getränke, die verabreicht werden sollen
- Voraussichtlich zu erwartende Besucherzahl (evtl. Schätzung)
Die Anzeige ist von der Stadtverwaltung an die untere Bauaufsichtsbe-
hörde, die untere Lebensmittelüberwachungsbehörde, das Finanzamt
sowie die zuständige Polizeistation weiterzuleiten. Wer die erforderliche
Anzeige vorsätzlich oder fahrlässig unterlässt oder verspätet erstattet,
handelt ordnungswidrig. Diese Ordnungswidrigkeit kann mit einem Buß-
geld geahndet werden.
Nach Eingang der Anzeige prüft die Stadtverwaltung, ob weitere Anord-
nungen (z.B. zum Thema Sperrzeit, Alkoholprävention, Jugend-, Lärm-
und Brandschutz oder Ordnungsdienst) notwendig sind, ordnet diese ge-
gebenenfalls an und bestätigt die Anzeige. Die Gebühren für die Tätigkeit
der Verwaltung sind nach Zeitaufwand zu berechnen. Es empfiehlt sich
deshalb seitens der Veranstalter bereits in der Anzeige alles Notwendige
anzugeben, um weiteren Aufwand und somit höhere Kosten als die Min-
destgebühr von 15 EUR zu vermeiden. Auf der Homepage der Stadt Hom-
berg (Ohm) wird ein entsprechendes Formular angeboten.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine Be-
hindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Schwimmkurse
für Kinder in den Sommerferien
Die Stadt Homberg (Ohm) bietet Kindern ab 5 Jahren zwei
Schwimmkurse an.

Die Kurse werden in den ersten 4 Wochen der Sommerferien statt-
finden. Ein Kurs dauert 10 Tage.

Die Kursgebühr beträgt 65,— Euro.

Anmeldungen nehmen unsere Schwimmmeister
unter der Telefonnummer: (06633) 1446 entge-
gen.

Nähere Informationen zu den Schwimmkursen er-
halten Sie ebenfalls dort.
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Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
im Untergeschoss des Kindergartens, Friedrichstraße 3 (in den Ferien und
an Feiertagen geschlossen).

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmei-
ches@web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils
samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen:
pro cbm 10,00 Euro
1/2 cbm 5,00 Euro
1/4 cbm 2,50 Euro
Sackware 1,00 Euro

Öffnungszeiten des Freibades
der Stadt Homberg (Ohm)

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch, Freitag, 09:00 - 20:00 Uhr
Samstag und Sonntag
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 09:00 Uhr
Feiertage
Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Im Monat September ist das Bad nur bis 19:00 Uhr geöffnet.
Kassenschluss und letzter Einlass ist jeweils 1 Stunde vor der Schlie-
ßung des Schwimmbades.
Das Schwimmbad kann bei ungünstiger Witterung Stunden- oder Tage-
weise geschlossen werden. Bitte auf die separaten Aushänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer 06633 /
1446 zu erfahren.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter (06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0; Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de; Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadtver-
waltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt wer-
den. Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft
Vogelsbergkreis (ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt
werden können. Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzu-
holenden Gegenstände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail mög-
lich. Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die
Homepage www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüll-
hotline anzumelden.
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.:
(06641) 9671-22
montags von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 12.00 Uhr - 16.00 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von
„GelbenTonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die Ent-
sorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich unter
Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die
Entsorgung von Elektro-Kleingeräten

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat
zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entgegen
genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben
werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50 Zenti-
meter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und
Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zu-
stand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den
Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19
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Kindereinträge im Reisepass der Eltern
sind ab dem 26. Juni 2012 ungültig

Aufgrund europäischer Vorgaben ergibt sich im deutschen Passrecht eine
wichtige Änderung: Ab dem 26. Juni 2012 sind Kindereinträge im Reise-
pass der Eltern ungültig und berechtigen nicht mehr zum Grenzübertritt.
Somit müssen ab diesem Tag alle Kinder (ab Geburt) bei Reisen ins Aus-
land über eigene Reisedokumente verfiigen. Für die Eltern als Passinha-
ber bleibt das Dokument dagegen uneingeschränkt gültig. Das
Bundesinnenministerium empfiehlt den von der Änderung betroffenen El-
tern, bei geplanten Auslandsreisen rechtzeitig neue Reisedokumente für
die Kinder bei ihrer zuständigen Passbehörde zu beantragen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch, den 20. Juni 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Dieter Ladwig, Berliner Straße 9a,
35315 Homberg (Ohm),Tel. 06633/398

Wir gratulieren:
zum 80. Geburtstag am 22. Juni 2012
Herrn Hans Reimann
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Nieder-Ofleiden
Bergstr. 25
zum 85. Geburtstag am 26. Juni 2012
Frau Anne Grete Gröb
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Deckenbach
Grüner Weg 2

Homberg (Ohm), den 20.06.2012

Samstag, den 23. Juni 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11,
36320 Kirtorf, Tel.06635/9611-0
Sonntag, den 24. Juni 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Dieter Ladwig, Berliner Straße 9a,
35315 Homberg (Ohm),Tel. 06633/398
Mittwoch, den 27. Juni 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Noelke/Dr. Saeger, Am Hohen Tor 16,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/821
Der Dienst beginnt und endet um 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 20. Juni 2012
BAHNHOF-APOTHEKE, Bahnhofstraße 12 1/2,
35274 Kirchhain, Tel. (06422) 10 50
Donnerstag, den 21. Juni 2012
FELSEN-APOTHEKE, Elke Bestgen, Frankfurter Straße 56,
35315 Homberg (Ohm), Tel. (06633) 1770
ALTE APOTHEKE, Bahnhofstr. 22, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (0 66 92) 91 91 30
Freitag, den 22. Juni 2012
THOR-Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921892
OHM-APOTHEKE, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden (Felda),
Tel. (06634) 9175 90
Samstag, den 23. Juni 2012
STORCHEN-APOTHEKE, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 89 92 760
Sonntag, den 24. Juni 2012
HAUPT-APOTHEKE, Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf-Schweinsberg,
Tel. (06429) 391
Montag, den 25. Juni 2012
NILPFERD-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 38,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 442144
Dienstag, den 26. Juni 2012
RATHAUS-APOTHEKE, Dietrich Seefisch, Frankfurter Straße 25,
35315 Homberg (Ohm), Tel. (06633) 325
St.-MARTIN-APOTHEKE, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (06692) 91 90 45
Mittwoch, den 27. Juni 2012
ALBERT-SCHWEITZER-APOTHEKE, Albert-Schweitzer-Straße 26,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 92480
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19.00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Kindertagesstätte Homberg (Ohm)
Senioren und Schulkinder verbrachten einen

schönen Brettspielenachmittag
Am Freitag, den 04.05.2012 fand das monatliche Treffen der Kernstadt-
kindergärten Homberg/Ohm und dem Seniorenzentrum „Goldborn“ in der
Kindertagesstätte Hochstraße statt. Die Schulkinder und ihre Erzieherin-
nen Svenja Rieß und Esther Habegger luden an diesem Nachmittag die
Senioren zu einem Spielenachmittag mit Kaffee und Kuchen ein.
Im Vorfeld überlegten die Schulkinder in einer Gruppensitzung, welche
Spiele gespielt werden könnten. Es wurden viele Brettspiele und Karten-
spiele wie zum Beispiel Mensch ärger dich nicht, Kniffel, Mühle und
Schwarzer Peter genannt. Zudem wurde überlegt welche Kuchen am Tag
zuvor gebacken werden sollten.
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Am Freitag war es dann soweit und 8 Senioren/-innen und 12 Schulkinder
trafen sich um 15:00 Uhr in der Einrichtung der Kindertagesstätte Hoch-
straße, um einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen. Die Gruppener-
zieherin Svenja Rieß begrüßte die Senioren und ihre Betreuer. Danach
servierten die Schulkinder die selbst gebackenen Kuchen und den vorher
zubereiteten Kaffee und Kakao. Während dem Essen redeten die Senio-
ren und die Schulkindern sehr intensiv miteinander. Es wurde sich darü-
ber ausgetauscht wie die Kindergartenzeit der Senioren war, was die
Schulkinder gerade in der Schule machten, an wenn sie sich noch erin-
nern konnten bei ihrem letzten Besuch und vieles mehr. Ein wenig später
spielten die Schulkinder und Senioren in Kleingruppen verschiedenen
Brett- und Kartenspiele.
Gemeinsam verbrachten die Schulkinder und die Senioren einen schö-
nen und unterhaltsamen Nachmittag miteinander.

Foto zeigt: Die Schulkinder und ein Seniorin beim „Mensch ärger dich
nicht“ spielen

Kindertagesstätte Homberg (Ohm)
Märchenausflug sicher ein unvergessliches

Erlebnis
Anfang Juni war es endlich so weit. Zum Abschluss ihrer Märchenzeit er-
lebten die Vorschulkinder der Kindertagesstätten Hoch- und Friedrich-
straße aus Homberg ihren Märchenausflug.
Ein großer Bus holte die Kinder an ihrem Kindergarten ab und gemein-
sam fuhren sie nach Braunfels. Dort angekommen bestiegen die Kinder
mit ihren Märchenfrauen Angelika Meschkat, Birgit Bauer, Claudia Horch
und Daniela Reitz zuerst den steilen Berg zum Schloss. Da es etwas reg-
nete, suchte man sich ein trockenes Plätzchen unter dem Torbogen, um
sich dort erst einmal mit einem Frühstück zu stärken.
Nun folgte eine etwa zweistündige Führung durch das Schloss, wo den
Kindern die Geschichte von der Prinzessin Louise erzählt wurde. Die Ge-
schichte handelte von dem bösen Ritter Gustav, der alle Schlossbewoh-
ner gefangen hielt. Nur Louise konnte entkommen und besiegte mit Hilfe
der Dorfkinder den bösen Ritter. Viele Inhalte der Geschichte, wie Bilder,
Rüstungen und Waffen entdeckten die kleinen Schlossbesucher bei ihrer
Führung. Zum Ende fanden sie in dem Rittersaal eine Nachricht der Mär-
chenfee.
Diese stellte den Kindern einige Rätsel und Aufgaben, die sie am Nach-
mittag gemeinsam lösen mussten. Als alle Aufgaben bewältigt waren, fan-
den die Kinder sogar einen echten Märchenschatz.
Ein Kuchenpicknick im Park, mit viel Spaß auf den großen Spielplatz bil-
dete den Abschluss.
Am späten Nachmittag fuhren alle Kinder müde, aber glücklich nach
Hause und hatten ihren Eltern bestimmt viel zu berichten.

Die Vorschulkinder bei ihrem Märchenausflug im Schloss Braunfels

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige,

in der Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 20.00 bis
21.30 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Brieftaubenzuchtverein „Ohmtalbote“
und „Heimatliebe“

3 Verbandsbronzemedaillen für Züchter der
Homberger Einsatzstelle

Sehr gute Ergebnisse und einen großartigen Erfolg für die Einsatzstelle
Homberg können die Züchter der beiden Homberger brieftaubenzucht-
vereine „Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“ anlässlich des sechsten Preisflu-
ges am vergangenen Wochenende vermelden. So konnten drei Züchter
der Einsatzstelle die Verbandsbronzemedaille gewinnen und damit eine
große Anzahl anderer Züchter hinter sich lassen.
Der Preisflug wurde in Besancon, auf französischem Boden gestartet, wo
der Auflass bereits um 07:30 Uhr erfolgte. Für die dann folgenden durch-
schnittlich 452 Flugkilometer benötigten die schnellsten Tauben gerade
mal 4 1/2 Stunden Flugdauer. Der insgesamt sehr schnelle Flug zeigt sich
im Ergebnis auch in der sehr kurzen Konkurszeit, also der Zeitspanne in
der die zurückkehrenden Tauben Preise erzielen konnten. Die Konkurs-
dauer lag gerade mal bei 27 Minuten, während sie beim Preisflug zuvor
noch über eine Stunde dauerte. Diese Ergebnisse konnte man bereits bei
Bekanntwerden der Wetterdaten am Flugtag erahnen, gab es doch einen
mäßigen Wind aus südlichen, beziehungsweise südwestlichen Richtun-
gen bei insgesamt guten äußeren Bedingungen. Am Wettflug waren sei-
tens der Einsatzstelle Homberg 592 Tauben von insgesamt 17 Züchtern
beteiligt. Die schnellste Taube erreichte ihren heimatlichen Schlag um
12:01 Uhr bei der Ehringshäuser Schlaggemeinschaft (SG) Rühl/Werne-
burg, die neben dem Spitzenplatz noch die vorderen Ränge 12. und 18.
belegte. Damit kam dieses schnellste Tier auf rund 100 km/h, was einer
Streckenbewältigung von 1.667 Meter pro Minute entspricht. Weitere Spit-
zenpreise gingen an Gernold Hamel (2., 14.), an Gudrun Jakobi (3.), an
Heinrich Wolf (4., 15.), an die SG Casper / Harres (5., 7., 10., 11., 16., 17.,
19., 20.), an Reinhard Wolf (6., 13.), an Tom-Robin Reitz (8.), sowie an Ro-
bert Reitz (9.).

NABU-/NAJU-Gruppe Homberg
Am Samstag, den 23. Juni, treffen wir uns um 10.00Uhr zur
Einweihung des neu errichteten

Insektenhotels
an der Wetterschutzhütte in der Kirschenallee.

Alle Eltern, Geschwister, NABU-Mitglieder und Naturfreunde
sind ebenfalls herzlich dazu eingeladen, die neue Unterkunft
für die Insekten zu bewundern!

Für Würstchen und Getränke ist gesorgt. Becher und Pick-
nickdecke bitte mitbringen.

Kaffee und Kuchenspenden sind willkommen!

Auch freuen wir uns über Feldsteinspenden (Amphibienbe-
hausung am Fuße des Insektenhotels ist noch unvollständig!)

Die Veranstaltung geht bis ca. 13.00Uhr.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen auch aus der
interessierten Bevölkerung.
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Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG Rühl und Werneburg 34 14
SG Willi und Karl-Ludwig Sauer 15 3
Tom-Robin Reitz 22 9
SG Alois und Diana Girschek 30 5
Gudrun Jacobi 60 27
SG Casper/Harres 52 18
Peter Antmansky 61 15
Gernold Hamel 42 22
Robert Reitz 43 15

Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG M u. T. Korba 26 8
Reinhard Wolf 38 17
Heinrich Wolf 24 13
Dieter Weber 31 4
SG T u. S Weber 39 8
Klaus Pfitzner 9 1
SG Pfeil und Nispel 58 19
Bei der Einsatzstellenmeisterschaft ist nach dem sechsten Preisflug in der
Tabelle eine gewisse Kontinuität entstanden, die Plätze 1 bis 4 blieben
unverändert, wobei allerdings die beiden vorderen Plätze jeweils einen
Preis Vorsprung erringen konnten. Neuer und alter Spitzenreiter mit nun-
mehr 18 Preisen ist der Burg-Gemündener Züchter Robert Reitz, gefolgt
von Reinhard Wolf mit 17 Preisen. Es folgen auf den nächsten Rängen
mit jeweils 16 Preisen die SG Pfeil und Nispel, Gernold Hamel und Hein-
rich Wolf, der sich um einen Rang verbessern konnte.
Ebenfalls keine Veränderungen ergaben sich auch bei den beiden Ver-
einsmeisterschaften, wobei sich beim BZV „Ohmtalbote“ Robert Reitz klar
behaupten konnte und damit weiterhin die Führung mit nunmehr 24 Prei-
sen inne hat. Es folgt auf Rang zwei Gernold Hamel (21 Preise). Unver-
ändert auch die Spitze bei der Vereinsmeisterschaft beim BZV
„Heimatliebe“, wo Reinhard Wolf mit 22 Preisen seine Führung klar be-
haupten konnte, gefolgt von der SG Pfeil und Nispel (22 Preise).
Einen ebenso eindrucksvollen wie grandiosen Erfolg konnten gleich drei
Züchter der Einsatzstelle Homberg bei der Vergabe der Bronzemedaillen
des Verbandes vermelden, errangen sie doch diese begehrten Medaillen
gleich in dreifacher Ausfertigung. Platz eines dieser besonderen Wertung
ging an die SG Rühl/Werneburg, ferner gingen diese Auszeichnungen an
Heinrich Wolf und an Gudrun Jakobi.
Der siebte Preisflug findet bereits am kommenden Sonntag statt, er wird
dann vom französischen Chalon sur Saone gestartet, von wo aus die Tau-
ben eine nochmals gesteigerte Flugdistanz von rund 540 Kilometer zu be-
wältigen haben.

Bund der Pfadfinder „StammWüstenfüchse“
Homberger Pfadfinder

Homberger Pfadfinder auf dem Landespfingstlager in
Immenhausen

Homberg (kli) Bei blauem Himmel und Sonnenschein trafen sich die Hom-
berger Pfadfinder vom Stamm Wüstenfüchse zusammen mit 500 ande-
ren Pfadfindern des BdP aus ganz Hessen zum großen
Landespfingstlager. Dieses findet jedes 2. Jahr in Immenhausen auf dem
Bundeszeltplatz statt. Das Thema dieses Pfingstwochenendes war die rö-
mische Stadt in Germanien. Dazu gab es verschiedene Spiele und AGs für
die Kinder. Die Gruppen konnten sich in Gladiatoren-Wettkämpfen wie
Tauziehen und Staffellauf messen oder in einem großen Geländespiel um
die Erhaltung der Stadt kämpfen. Am Sonntagnachmittag stand eine Band
bereit, zu deren Musik man verschiedene Volkstänze aus unterschiedli-
chen Ländern lernen und tanzen konnte und am Sonntagabend, beim gro-
ßen Pfingstfeuer, gab es sogar eine Feuer- und Jongliershow. Das alles
begleitete die übliche Lageratmosphäre vom Schlafen in Zelten, Singen
am Feuer, dem Zusammenleben mit anderen Pfadfindern und natürlich
jeder Menge Spaß. Müde aber zufrieden und mit vielen schönen Erinne-
rungen kehrten die Wüstenfüchse am Montag wieder zu ihren Eltern nach
Homberg zurück.

Foto (kli) Das Bild zeigt die Gruppe vom Stamm Wüstenfüchse der Hom-
berger Pfadfinder

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner: Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Hausfrauenverein Homberg
Veranstaltungen des Homberger

Hausfrauenvereins eV
Monat Juli 2012

Montag, 02.07.2012
Wir beteiligen uns an den Ferienspielen

Kinder sind unsere Zukunft, deshalb lasst uns etwas für sie tun,
möglichst was Schönes!!!

Dienstag, 03.07.2012
Stammtisch in der Eisdiele, 19 Uhr
Berliner Straße l, gegenüber Cafe Wolf

Wer an den Spiegel tritt, um sich zu ändern, der hat sich schon
geändert.

Dienstag, 10.07.2012
Fahrt nach Bad Hersfeld zu Anatevka
Abfahrt 18.00 Uhr Firma Ebke
Musik allein ist die Weltsprache und braucht nicht übersetzt zu werden.

Donnerstag, 12.07.2012
Ferienspiele
Auch heute hoffen wir, dass die Kinder Spaß haben.

Freitag, 13.07.2012
Frühstück im Güntersteiner Hof
ab 9.00 Uhr

Der ideale Tag ist heute, wenn wir ihn dazu machen.

Freitag, 27.07.2012
Wanderung ab Kapellchen 17.00 Uhr
Der Wanderverein grillt heute wieder für uns, lasst es uns genießen, ab
18.30 Uhr.

Gönnt dem Leib was Gutes, es tut eurer Seele gut.

Sonntag, 28.07.2012
Fahrt zur Floriade
Abfahrt ca. 5.00 Uhr Amtsgericht

Nicht nur Pflanzen, sondern auch Dankbarkeit kann gesät,
begossen und geerntet werden.

Am 09.09.2012 wollen wir in Dannenrod frühstücken, bitte bei Gertrud
dafür anmelden.

Homberger Stiefel-Club 1959 e.V.
JHV des Homberger Stiefelclub

Homberg (kli) Am Freitag hatte der Homberger Stiefelclub (HSC) zu sei-
ner diesjährigen Jahreshauptversammlung ins Hotel Güntersteiner Hof
eingeladen. Thorsten Maus vom Vorsitzendenteam übernahm die Leitung
des Abendprogramms da Maja Metz verhindert war. Er eröffnete die Jah-
reshauptversammlung mit der Begrüßung und setzte sie mit dem Toten-
gedenken fort. Beim Rückblick wurde ans Heringsessen erinnert und dass
diese Tradition erhalten werden müsse. Zu den Fastnachtsveranstaltun-
gen gab es Vorarbeiten Plakate aufstellen, Kartenvorverkauf und Schmü-
cken der Stadthalle. So rückte die Zeit mit den Fremdensitzungen immer
näher. Mit der folgenden Probe gab es die erste begeisternde Vorstellung
mit positiver Stimmung. Der Kinderfasching war ebenfalls wieder gut be-
sucht. Dem langjährigen HSC-Vorsitzenden Wolfgang Schneider dankte
man für 30 Jahre Vereinstätigkeit. Er wurde zum Ehrenpräsidenten ge-
kürt. Chronistin Ute Weck erhielt ein Sonderlob für ihre Buchführung. Dank
sprach Maus auch für alle ehrenamtlich tätigen Mitglieder und ihre Arbeit
für den HSC aus. Zum Thema Beitragsänderung stimmte die Versamm-
lung der Anpassung zu. Schriftführerin Yvonne Fina stellte Vorschläge
zum Jahresprogramm in den Raum. Sie nannte einen Ausflug mit Wein-
fest, Wingertwanderung und Weinproben sowie mit einem Abstecher zu
„Rhein in Flammen“ vor, dem die Versammlung zustimmte. HSC Sit-
zungspräsident Tommy Stepancevic erhielt ebenfalls viel Lob.
Rechner Alexander Weber gab seinen Bericht und erinnerte daran, dass
es sich um das 52. Geschäftsjahr des HSC handle. Er sprach von der bes-
ten Sitzung die man bisher bei ausverkaufter Stadthalle hatte und stellte
die positive Bilanz vor. Die Revisoren Hans Staffa und Werner Rusch hat-
ten die Kasse geprüft und für in Ordnung befunden. Auf ihren Antrag
wurde dem Rechner und Gesamtvorstand Entlastung erteilt. Zu neuen
Kassenprüfern wählte die Versammlung Holger Wolf und Andreas Deeg
und als Stellvertreter Harald Wolny und Jürgen Unzeitig. Maus dankte den
Revisoren für ihr Engagement und dem Rechner für seine ordnungsge-
mäße Arbeit. Unter Punkt Ehrungen erhielten folgende Mitglieder Ehren-
nadeln und Urkunden. Die goldene Ehrennadel mit Urkunde für
langjährige Vereinstreue sollte an Hans-Jürgen Genth vergeben werden.
Er konnte nicht anwesend sein und erhält die Ehrung bei passender Ge-
legenheit nachgereicht. Die silberne Ehrennadel mit Urkunde ebenfalls für
langjährige Vereinstreue erhielten Yvonne Fina und Reiner Wolf. Karl
Fleischhauer, Bernd Schneider und Marianne Becker konnten nicht an-
wesend sein, sie bekommen diese Ehrung auch nachgereicht.
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Foto (kli) Das Bild zeigt: die Ehrung beim HSC mit den Vorstandsmitglie-
dern Alexander Weber und Thorsten Maus sowie mit den Geehrten Rei-
ner Wolf und Yvonne Fina

Einladung zur Bembelfahrt des HSC
Homberg (kli) Der Homberger Stiefelclub (HSC) lädt für Samstag, den 8.
September 2012 ab ca. 11 Uhr bis 23 Uhr zu einer Busfahrt von Homberg
nach Oberwesel ein. Dort ist eine geführte Weinwanderung zum „Sieben-
Jungfrauen-Blick“ mit einer ca. 3 Kilometer langen Gesamtstrecke und
insgesamt vier Weinproben vorgesehen.
Anschließend wird man sich vom Ufer aus den „Rhein in Flammen“ an-
schauen sowie den Tag bei einem Weinfest ausklingen lassen. Die Kos-
ten für die Weinwanderung betragen pro Person 11 Euro plus zusätzliche
Kosten für Essen und Getränke. Die Buskosten werden vom HSC über-
nommen. Anmeldungen bitte bis zum 1. Juli mit Vorkasse von 11 Euro bei
Maja Metz.

Imkerverein Homberg und Umgebung
Einladung zur Standschau

Am Sonntag, den 24. Juni 2012, 14.00 Uhr, findet eine Standschau bei
unserem Imkerkollegen Hasan Kacar in Homberg statt, zu welcher hiermit
die Vereinsmitglieder eingeladen werden.
Der Bienenstand befindet sich unterhalb des Stadthallenplatzes neben
dem Garten Thouaré.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

MSC Ohmtal Homberg
ADAC/DMV Quad Challenge 2012

Shorttrack-Quad-Rennserien 2012 — Saison-Eröffnung in Hof/Ww
Sieg für den Teamchef Heinz Brandt und schwerer Sturz für den Ancien-
röder Stephan Bischoff
Am Sonntag (10. Juni) startete das erste Rennen zur neuen ADAC/DMV
Quad Challenge auf dem Birkenring in Hof/Westerwald. Der Zusammen-
schluss verschiedener Shorttrack-Quadserien aus dem letzten Jahr zeigt
Wirkung:
Beim ersten Rennen zur neuen ADAC / DMV Quad Challenge starteten
mehr Quad-Racer als in den Jahren zuvor. Angemeldet waren zusammen
mit den Flattrack-Artisten auf ihren Dirttrack-Motorrädern fast 80 Starter.
Der Teamchef des HB-Quad-Racing-Teams vom MSC OHMTAL— Heinz
Brandt aus Homberg— feierte einen Saison-Auftakt nach Maß und konnte
sich mit seinem Gesamtsieg in der Klasse 1 Automatik-Quads bis 300 ccm
gleich 10 Punkte für die Meisterschaft und den Tagessieg gutschreiben
lassen. Er siegte vor seinen deutlich jüngeren Konkurrenten Patrik Lind-
ner und Jan Lübbehusen und musste sich in den Vorläufen nur einmal
gegen Jan Lübbehusen geschlagen geben. Von den anderen Clubfahrern
des MSC OHMTAL belegte Ingo Schmidt aus Schadenbach den 4. Platz,
Daniel Hornemann den 6. Platz, Bernd Schomber den 7. und Antje Mül-
ler den 8. Platz. Ingo Schmidt hatte vor dem Endlauf noch gute Chancen
auf Platz 3 der Gesamtwertung und gewann auch den Start im Finallauf.
Heinz Brandt kam als 2. aus dem Start und lieferte sich ein spannendes
Duell mit dem Clubkameraden, er konnte den Finallauf dann für sich ent-
scheiden und Ingo Schmidt musste letztendlich auch noch Patrick Lindner
vorbeiziehen lassen, somit reichte es insgesamt nur für den undankbaren
4. Platz. Daniel Hornemann hat für seine im Winter überarbeitete TRITON
SM 300 noch nicht die richtige Abstimmung gefunden und musste einen
Großteil der Rennläufe als Testfahrten abschreiben — es reichte somit
nur für Platz 6 der Gesamtwertung. Ähnlich erging es Bernd Schomber
und Antje Müller, die das KYMCO-Quad von Daniel Hornemann gekauft
hat und sich auf dem für sie neuen Gerät erst mal „warm fahren“ muss.
Peter Schmalz hat dieses Jahr in beiden Klassen 2 und 3 starke Konkur-
renz, konnte sich aber in beiden Klassen für das Finale qualifizieren und
erreichte Platz 5 bzw. 6 in der Gesamtwertung.

Heinz Brandt startete in der Klasse 2 nur einmal mit seiner Suzuki, er-
reichte in diesem Lauf Platz 3, musste sich dann aber mit einem Schaden
am Quad von der Starterliste streichen lassen. Lucas Brandt, der auch in
diesem Jahr in der Klasse 5 (Schülerklasse) startet, musste bereits nach
dem Training mit einem Motorschaden die Segel streichen und konnte
somit dieses mal keine Meisterschaftspunkte mit nach Hause nehmen.
Niko Bauer hat es in der Jugendklasse (Klasse 6) auch mit sehr starker
Konkurrenz zu tun und erreichte insgesamt den 6. Platz der Gesamtwer-
tung — immerhin kann er sich auf die „weiße Weste“ schreiben, dass er
nicht wegen Geschwindigkeitsübertretung disqualifiziert wurde. Stefan Bi-
schoff vom benachbarten MSC Angenrod hatte gleich mehrere Schutz-
engel bei sich auf dem Quad sitzen, als er im Finallauf — punktgleich mit
S. Wagner auf Platz 1 — ausgangs der Zielkurve in die Bande krachte. Die
Schutzengel haben ihn vor schlimmeren Verletzungen bewahrt und er kam
mit mehreren Prellungen und einer Nierenquetschung davon und darf
auch diese Woche schon wieder das Krankenhaus verlassen. Am kom-
menden Wochenende reist der gesamte Shorttrack-Tross nach Marien-
bad/Tschechien um dort den 2. Wertungslauf für die diesjährige
Meisterschaft zu bestreiten und dann — am 23. u. 24. Juni geht es dann
im Speedway-Stadion Ohmtal in Homberg rund. In Homberg werden nicht
nur die 7(!) sieben verschiedenen Quad-Klassen und die Flattrack-Motor-
räder am Start sein, es starten erstmals auch SPEED-Kart’s mit bis zu 95
PS auf dem Speedway-Oval und werden das Publikum mit heißen Drifts
begeistern. In sieben Shorttrack-Quad-Klassen und im Dutch Flattrack-
Cup und haben sich bereits über 70 Fahrer eingeschrieben bzw. ange-
meldet. Bei insgesamt mehr als 50 Rennläufen, die zwischen drei Runden
(Schülerklasse) und 15 Runden (Finale Flattrack) gehen werden sind
Spannung und Action garantiert. Die Fahrer kommen aus ganz Deutsch-
land, aus den Niederlanden, aus Tschechien, aus der Schweiz, aus den
USA und aus Großbritannien. Mit dem Briten Paddy Thorne ist in der
MEFO Sport Klasse Open der älteste aktive Quadrennfahrer Europas am
Start — der Engländer ist 73 Jahre alt! Im wieder aktivierten MEFO Quad
Cup (es handelt sich um die Sport-Klassen bis 450 ccm offen und über 450
ccm offen) startet alles, was Rang und Namen im Shorttracksport hat: U.a.
sind der DMV-Doppelmeister von 2011, Stephan Bischoff (Angenrod) —
bis dahin hoffentlich wieder fit - , die Titelverteidigerin in der Mefo-Sport-
Klasse Jasmin Dersch (Lahntal), die ehemaligen Shorttrackmeister — Mr.
Shorttrack Hans Ölschuster (MSC OHMTAL), Marcus Wagner (Baunatal)
und Detlef Brüner (Damme) gemeldet. Nicht zu vergessen natürlich die
Homberger Lokalmatadore (insgesamt 12 Fahrer) — angeführt vom
Teamchef des HB-Quad-Racing-Teams vom MSC OHMTAL Heinz
Brandt, der in Homberg wieder in zwei Klassen starten will. Auch Peter
Schmalz will auf seiner Hyosung 450 Sport wieder in zwei Klassen star-
ten und hat sich für das Heimrennen viel vorgenommen. Das Flattrack-
rennen (Motorradrennen mit amerikanischen Dirttrackmaschinen wie
Harley Davidson) wird dieses Jahr erstmals um den „Dutch Flattrack Cup“
(die niederländische Meisterschaft) gefahren. Die nächsten Veranstaltun-
gen sind in Marienbad/Tschechien, im Mittelhessischen Homberg (Ohm)
u. in Groningen(NL).
Infos zum Shorttrack und Flattrack gibt es auch auf www.shorttrack-on-
line.de und auf www.flattrack.de die aktuellen Neuigkeiten über das Hom-
berger Shorttrack- Quadrennen erfahren Sie unter www.msc-ohmtal.de
und in Kürze in der örtlichen Presse und digitalen Medien.
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TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für »Jedermann«

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt, um
18.30h vomWeinkeller aus. Radfahren, Spaß haben,

sich unterhalten und dabei die Fitness steigern. Die Touren führen durch
das Ohmtal mit leichten Steigungen. Auf den Fahrten sind die verkehrs-
rechtlichen Bestimmungen zu beachten. Teilnahme auf eigene Verant-
wortung.
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

Theaterfreunde Homberg
Die Theaterfreunde Homberg laden interessierte Mitbürger in Homberg
und Umgebung recht herzlich ein, in der nächsten Saison 2012/2013
nachstehend aufgeführte Opern, Operette, Schauspiele und Tanztheater
im Stadttheater Gießen zu besuchen.

Wir fahren mit einem Reisebus der Firma Ragoß, Schwalmstadt, nach
Gießen. Der Bus holt uns an unten aufgeführten Haltepunkten ab und wir
haben in Gießen noch genug Zeit, um vorher einzukehren und Kontakt
untereinander zu pflegen.
Der Bus fährt bei allen Aufführungen zu den gleichen Zeiten ab und zwar
von:
Schweinsberg (oberhalb Kreisel, Gartengeräte Seim) 16:55 Uhr
Ober-Ofleiden Bushaltestelle 17.00 Uhr
Homberg (Ohm) Amtsgericht 17.05 Uhr
Büßfeld Bushaltestelle 17.10 Uhr
Bernsfeld 17.15 Uhr
Die Preise für die Theaterkarten betragen für alle 6 Vorstellungen:
Platzgruppe 1 - 119,00 EUR, Platzgruppe 2 - 105,50 EUR, Platzgruppe 3
- 85,50 EUR und Platzgruppe 4 - 58,50 EUR.
Melden Sie sich bitte bei Frau Ingrid Jockel, Telefon 06633/7513, an. Die
Rechnung für die Vorstellungen erhalten Sie direkt vom Theater. Die Bus-
fahrten können erst ermittelt werden, wenn die genaue Teilnehmerzahl
feststeht. Beim ersten Theaterbesuch nennen wir Ihnen den genauen Be-
trag, den Sie dann überweisen oder bar bezahlen können. Die letzte Sai-
son lagen die Kosten für die 6 Busfahrten bei 40,00 EUR.
Wir freuen uns auf Sie, machen Sie sich einen schönen Theaterabend!

Gemischter Chor „Eintracht“ Deckenbach
Tagesfahrt

Der Gesangverein „Eintracht“ und die Oldtimerfreunde aus Deckenbach
planen für den 25.08.2012 eine Tagesfahrt zur Oldtimerausstellung auf
dem Baiersröder Hof bei Hanau, eine Besichtigung des Schloss Wil-
helmsbad und ggf. eine Besichtigung des Goldschmiedemuseums in
Hanau.
Der Fahrpreis Beträgt 30 € für jede Person.

Der Ablauf der Tagesfahrt ist, wie folgt geplant.
09:00 Uhr Abfahrt in Deckenbach

Für die oldtimerinteressierten Mitfahrer:
gg. 11:00 -17:00 Uhr Oldtimerausstellung im Baiersröder Hof

Alternativ dazu wurde geplant:
11:30-15:00 Uhr Hanau Schloß Wilhelmsbad mit Führung

Parkanlage des Schlosses
ggf. zusätzlich Besuch des Goldschmiedemuseum

15:30-17:00 Uhr Baiersröder Hof Oldtimerausstellung
gg. 19:00 Uhr Ermenrod Abendessen in der Gaststätte Frosch-

könig
ca. 22:00 Uhr zurück in Deckenbach
Bestaunen Sie mit uns Oldtimertraktoren oder besuchen sie das Schloss
in Hanau. Sie können sich gerne bei uns bis zum 07. Juli 2012 anmelden.
Detlef Filipp 06633 / 7065 oder Ortrun Reiß 06633 / 7730

Wochentag Datum der Aufführung Aufführung Art der Aufführung
Samstag 27.10.2012 Der Freischütz Oper
Samstag 22.12.2012 Viktoria und ihr Husar Operette
Samstag 26.01.2013 Ihre Version des Spiels Schauspiel
Freitag 08.03.2013 Hemingways Party Tanztheater
Freitag 05.04.2013 Kinder der Sonne Schauspiel
Montag 20.05.2013 Kommilitonen! Oper

Obst- und Gartenbauverein Deckenbach
Einladung zur

Außerordentlichen Generalversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder zu einer außerordentlichen General-
versammlung am
Samstag, den 21. Juli 2012, 20 h
ins Dorfgemeinschaftshaus Deckenbach ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des Vorstandes
6. Ersatzwahlen für ausgeschiedene Vorstandsmitglieder
7. Verschiedenes
Zu diesem Termin sind insbesondere die Position des 1. Vorsitzenden,
des Kassierers und des Schriftführers neben weiteren neu zu besetzen.
Um reges Interesse und Beteiligung wird gebeten.

Der Vorstand

Geflügelzuchtverein Schadenbach
Einladung zur Fahrt nach Bösleben

Homberg-Schadenbach (kli) Zu einer Rundreise durch das Thüringer Land
lädt der Geflügelzuchtverein Schadenbach für Samstag, den 7. Juli 2012
ein. Man beginnt die Rundreise mit dem Besuch der Gemeinde Dermbach
und des Naturschutzgebietes
Ibengarten in Glattbach, dieses wurde bereits 1938 unter Schutz gestellt.
Es handelt sich um das älteste Naturschutzgebiet im Biosphärenreservat
Rhön und gleichzeitig um das älteste in Thüringen. Der Ibengarten ist 56,1
ha groß. Der Baumbestand umfasst 368 Eiben, von denen 50 bereits über
500 Jahre alt sind. Weiter geht es nach Brotterode-Trusetal. Dort wird der
Wasserfall, der 50 Meter in die Tiefe stürzt, besichtigt. Gegen Mittag wird
man zum Hoffest der Agrargenossenschaft Bösleben erwartet. Ein High-
light ist die Präsentation des zweitstärksten Serienschlepper der Welt. Es
handelt sich um einen Quadtrac Case IHC, eine Zugmaschine für die Bo-
denbearbeitung mit 560 PS und Raupenlaufwerken. Diese Zugmaschine
ist ab August rund um die Uhr im Einsatz. Für die Fahrtteilnehmer besteht
auch die Möglichkeit an einer Rundfahrt durch die Flur teilzunehmen. Die
Agrargenossenschaft umfasst eine Größe von 5.200 Hektar und hat 160
Beschäftigte. Alle Betriebszweige werden an diesem Tag vorgestellt.
Ebenso finden weitere Maschinenvorführungen statt. Auf der Rückfahrt
wird das technische Denkmal und Museum Tobiashammer in Ohrdruf be-
sichtigt.
Anmeldungen und Auskünfte zu dieser Fahrt erteilen Herbert Dörr (Tel.
06633-1557) und Kurt Wehrwein (Tel. 06634-532). Der GZV bittet um bal-
dige Anmeldung.

TSG Deckenbach

Scheunenfest
am 30.06. und 01.07.

Die TSG Deckenbach lädt zum traditionellen „Scheunenfest in Be-
cker’s Scheune“ am Samstag, den 30.06. und Sonntag, den 01.07.
ein.

Das Fest beginnt am Samstag um 19:30Uhr.
Für musikalische Untermahlung und das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt.

Am Sonntag stehen die Feierlichkeiten unter dem
Motto „Bayrischer Tag“, Beginn um 11:00 Uhr mit
einem Frühschoppen. Zum Mittagstisch gibt es
Bayrische Spezialitäten: Schweinshaxen, Leber-
käse und Brezeln.

Am Nachmittag wird das Fest mit Kaffee und Kuchen ausklingen.

Auf Euren Besuch freut sich die TSG Deckenbach.

Ohmtal-Bote - 12 - Nr. 25/2012

Anzeige



Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Dienstag, 19.6.
18.00 Uhr Gospelchor-Abschluss, Treffpunkt an der

Hainmühle;
anschl. kleine Wanderung durch die Schä-
cherbach und gemütliches Beisammen-
sein in der Hainmühle

Freitag, 22.6. Suchthilfe Vogelsberg:
20.00 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und

-gefährdete im Gemeindehaus

3. Sonntag nach Trinitatis,

24. Juni
10.00 Uhr Sommerkirche in Haarhausen

(am Info-Pavillon Bachstraße Richtung Höingen);
im Anschluss Kaffee und Kuchen

Montag, 25.6.
16.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim am Wingenhain

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de

Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von
Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Konfirmation 2012
Am Sonntag Rogate (13. Mai) wurden in einem feierlichen Gottesdienst 7
Mädchen der Pfarrei in der Kirche in Schadenbach konfirmiert.

Die Mädchen stellten sich mit dem Pfarrerehepaar Schrag zum Erinne-
rungsfoto (Foto: Fotostudio Hohl).
(Jeweils von links nach rechts) hintere Reihe: Selena Sandoval, Laura
Hacke und Helena Ofenloch (alle: Büßfeld), mittlere Reihe: Alicia Nispel
und Jennifer Roos (beide: Deckenbach), sitzend: Julia Lang und Viktoria
Lautenschläger (beide: Schadenbach)

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Sonntag, 24. Juni 2012 - 3. Sonntag nach Trinitatis -

Kindergartenfest der Ev. Pfarrei Maulbach
10 Uhr Familiengottesdienst im Pfarrgarten

Verabschiedung und Segnung der zukünftigen Schulkinder
Es spielt der Ev. Posaunenchor.

13 Uhr Vorführung der Kinder im Dorfgemeinschaftshaus
anschließend: Kaffee und Kuchen, Spaß und Spiele im
Pfarrgarten von der beliebten Springburg bis zu den heiß
begehrten Foto-Schlüsselanhängern, wie üblich Würst-
chen und Getränke, Tombola, Kaffee und Kuchen und vie-
le nette Leute!

Unterstützen Sie unseren Kindergarten durch Ihr Kommen!
Pfarrer Heyn ist wegen einer Studienzeit nicht im Dienst. Die Vertretung
in dringenden Fällen hat vom 16. - 30. Juni Dekan Dr. Jürgen Sauer in Al-
tenburg Tel. 06631 / 705347. In der Zeit vom 1. - 15. Juli Pfr. Thomas
Harsch in Ehringshausen Tel. 06634 / 360. Ansprechpartnerin im Kir-
chenvorstand ist die stellvertretende Vorsitzende Doris Kehl Tel. 1501.

Evang. Kirchengemeinde
Burg-Gemünden-Bleidenrod

Sonntag, 24.06.12
09.30 Uhr Gottesdienst in Burg-Gemünden
10.45 Uhr Gottesdienst in Bleidenrod

Montag, 25.06.12
19.00 Uhr „Singkreis“ in der Wanngasse 9 in Burg-Gemünden

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 21. Juni
20.30 Uhr Posaunenchorprobe, Jugendheim Deckenbach

Sonntag, 24. Juni 4.Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Sommerkirche in Haarhausen

am neuen Info-Pavillion (neben dem Spielplatz) mit Einwei-
hung des neuen Kirchenbauwagens; im Anschluss: Würst-
chen und Steaks vom Grill, Kaffee und Kuchen.
(Bei Regenwetter findet der Gottesdienst in der Kirche statt.)
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, melde sich im Pfarramt.

Sommerkirche
Die Pfarreien Deckenbach, Homberg, Maulbach und Ober-Ofleiden laden
in dem Sommermonaten Juni, Juli und August jeweils einmal im Monat
und für alle Gemeinden zu einem gemeinsamen „Open-Air-
Gottesdienst“ ein. Den Anfang macht die Kirchengemeinde Haarhausen
am kommenden Sonntag. Wir laden herzlich ein, einmal die Gemeinde-
grenzen zu überschreiten und mit anderen bei hoffentlich schönem Som-
merwetter draußen in der Natur Gottesdienst zu feiern und hinterher
gemeinsam zu Mittag zu essen. (Nähere Informationen: im aktuellen Ge-
meindebrief).
Leider müssen wir jetzt schon darauf hinweisen, dass die angekündigte
Sommerkirche in Deckenbach am 19. August wegen einer anderen Ver-
anstaltung im Dorf nicht stattfinden kann. Die Alternativ-Veranstaltung wird
rechtzeitig bekanntgegeben.

Bürozeiten:
Montag 9.30 - 12 Uhr
Donnerstag 9.30 - 12 Uhr
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Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Sonntag, 24. Juni 2012 - 3. Sonntag nach Trinitatis -

Kindergartenfest der Ev. Pfarrei Maulbach
10 Uhr Familiengottesdienst im Pfarrgarten

Verabschiedung und Segnung der zukünftigen Schulkinder
Es spielt der Ev. Posaunenchor.

13 Uhr Vorführung der Kinder im Dorfgemeinschaftshaus
anschließend: Kaffee und Kuchen, Spaß und Spiele im
Pfarrgarten von der beliebten Springburg bis zu den heiß
begehrten Foto-Schlüsselanhängern, wie üblich Würst-
chen und Getränke, Tombola, Kaffee und Kuchen und vie-
le nette Leute!

Unterstützen Sie unseren Kindergarten durch Ihr Kommen!
Pfarrer Heyn ist wegen einer Studienzeit nicht im Dienst.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat vom 16. - 30. Juni Dekan Dr. Jür-
gen Sauer in Altenburg Tel. 06631 / 705347. In der Zeit vom 1. - 15. Juli
Pfr. Thomas Harsch in Ehringshausen Tel. 06634 / 360. Ansprechpartne-
rin im Kirchenvorstand ist die stellvertretende Vorsitzende Maritta Bern-
hard Tel. 7710.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Montag, 18. Juni
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Donnerstag, 21. Juni
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen

Samstag, 23. Juni
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 24. Juni, Johannistag
11.00 Uhr Gottesdienst zum Johannesfest in Zeilbach, Pfr. Harsch

Kollekte: eigene Gemeinde
anschl. gemütliches Beisammensein im DGH Zeilbach

Montag, 25. Juni
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Dienstag, 26. Juni
16.00 Uhr 1. Konfirmandenstunde der neuen Konfirmandengruppe

in der Kirche in Ehringshausen

Samstag, 30. Juni
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach (nach Absprache)

Sonntag, 1. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Hannah-Cathleen Klein in Rül-

fenrod, Pfr. Harsch
Kollekte: für „Kirchen helfen Kirchen“

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
in Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr
In den Sommerferien bleibt das Pfarrbüro freitags geschlossen!

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Sonntag, 24. Juni 2012 - 3. Sonntag nach Trinitatis -

Kindergartenfest der Ev. Pfarrei Maulbach
10 Uhr Familiengottesdienst im Pfarrgarten

Verabschiedung und Segnung der zukünftigen Schulkinder
Es spielt der Ev. Posaunenchor.

13 Uhr Vorführung der Kinder im Dorfgemeinschaftshaus
anschließend: Kaffee und Kuchen, Spaß und Spiele im
Pfarrgarten von der beliebten Springburg bis zu den heiß
begehrten Foto-Schlüsselanhängern, wie üblich Würst-
chen und Getränke, Tombola, Kaffee und Kuchen und vie-
le nette Leute!

Unterstützen Sie unseren Kindergarten durch Ihr Kommen!
Pfarrer Heyn ist wegen einer Studienzeit nicht im Dienst.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat vom 16. - 30. Juni Dekan Dr. Jür-
gen Sauer in Altenburg Tel. 06631 / 705347. In der Zeit vom 1. - 15. Juli
Pfr. Thomas Harsch in Ehringshausen Tel. 06634 / 360. Ansprechpartner
im Kirchenvorstand ist der stellvertretende Vorsitzende Ottmar Grün Tel.
5455.

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Montag, 25. Juni 2012
20 Uhr Übungsstunde

(Vorbereitung von Kirmeszeltgottesdienst und Sommer-
pause)

Evang. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden,
Elpenrod und Hainbach

Sonntag, 24.06.12
18.00 Uhr Abendgebet in Hainbach

Montag, 25.06.12
19.00 Uhr „Singkreis“ in der Wanngasse 9 in Burg-Gemünden

Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden, Haarhausen

Freitag, 22. Juni
22.00 Uhr Kino-Kirche in Ober-Ofleiden

Samstag, 23. Juni
15.00 Uhr gemeinsamer Kindergottesdienst für Ober-Ofleiden, Gon-

tershausen, Nieder-Ofleiden und Haarhausen am Sport-
platz in Ober-Ofleiden, bei Regenwetter im Gemeinde-
haus in Ober-Ofleiden

Sonntag, 24. Juni
10.00 Uhr Sommerkirche in Haarhausen am Info-Pavillon

Mittwoch, 27. Juni
Kindergartengottesdienst in Nieder-Ofleiden
Sommerkirche im Grünen 2012

24.6.2012 Haarhausen 10.00 Uhr
29.7.2012 Homberg/Schloss 18.00 Uhr
19.8.2012 Deckenbach 11.00 Uhr
Es gibt so viele schöne Ecken und Winkel in unserer Region, die oft nur
die unmittelbaren Nachbarn kennen und denen man mehr Bekanntheit
wünscht. Außerdem: In der warmen Jahreszeit hat man Lust, die Kir-
chenmauern zu verlassen und den Sonntagsgottesdienst im Freien zu fei-
ern. Und schließlich: Es macht einfach Spaß, mit (hoffentlich) vielen
Leuten unter freiem Himmel Gottesdienst zu feiern. Aus diesen Gründen
soll in diesem Jahr die Aktion „Sommerkirche“ gestartet werden. Die Pfar-
reien Deckenbach, Homberg, Maulbach und Ober-Ofleiden werden in den
Sommermonaten Juni, Juli und August jeweils zentral und für die ganze
Region einmal im Monat einen Gottesdienst im Grünen feiern.
Am Sonntag, den 24. Juni beginnt die Kirchengemeinde Haarhausen. Um
10 Uhr lädt sie zu einem Gottesdienst am neuen Info-Pavillon des Dorfes
ein.

Im Rahmen des Gottesdienstes wird der neue Kirchenbauwagen der Pfar-
rei eingeweiht. Im Anschluss an den Gottesdienst laden die Haarhäuser
zum Kirchencafé ein und werden die Gottesdienstbesucherinnen und -be-
sucher mit Kaffee und Kuchen bewirten. (Bei Regenwetter findet der Got-
tesdienst in der sehenswerten kleinen Haarhäuser Kirche statt.)

Kino-Kirche in Ober-Ofleiden
Am Freitag, 22.6.2012 wird der zweite Film in der Ober-Ofleidener Som-
mer-Nacht-Kino Reihe gezeigt. Unter dem Motto „Passion Musik“ werden
in dieser Reihe vier Musikerbiographien präsentiert. Es geht in allen Fil-
men um wahre Leidenschaft und die wohl unausweichlichen Konsequen-
zen, wenn Musik das Leben ist.
An diesem Freitag wird ein Film über die französische Chanson-Legende
Edith Piaf gezeigt. Der Spatz von Paris, wie Edith Piaf liebevoll genannt
wurde, wuchs in armen Verhältnissen in Paris auf und kämpfte sich lei-
denschaftlich an die großen Konzerthäuser der Welt. Ihre Lieder „La vie en
rose“ oder „Non, je ne regrette rien“ machten sie zu einem Weltstar. Und
trotzdem war ihr Leben ein tragischer Kampf um Liebe und Anerkennung.
Das Sommer-Nacht-Kino beginnt wieder um 22.00 Uhr in der St. Martin-
Kirche Ober-Ofleiden mit einer kurzen thematischen Einführung von Pfar-
rer Passarge und Livemusik zu Beginn und zum Abschluss des Films.
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird am Ausgang gebeten. Weitere
Sommernacht-Filmabende sind für den 20.7. und den 17.8.2012 jeweils
um 22.00 Uhr vorgesehen.
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Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste undTermine in der Kirche

„St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 20.06. Adalbert v. Magdeburg
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 22.06. Hl. Paulinus v. Nola
09.30 Uhr Krankenkommunion Frau Neubauer

Sonntag, 24.06. Geburt des hl. Johannes des Täufers
Hochfest
10.30 Uhr Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in der Krypta

Einladung zum Kinderwortgottesdienst
Liebe Kinder, bald ist es wieder soweit! Am Sonntag, den 24. Juni feiern
wir um 10.30 Uhr unseren nächsten Kinderwortgottesdienst in der Krypta
der katholischen Kirche St. Matthias in Homberg. Dazu seid ihr herzlich
eingeladen. Wir freuen uns, gemeinsam mit euch aus der Bibel zu hören,
zu singen, zu beten und zu basteln.

Gottesdienste undTermine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 24.06. Geburt des hl. Johannes des Täufers
Hochfest
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33) 3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-
Adresse info@pfarrgruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Christoph Nowak unter der Tel. Nr. (0 66 33) 347,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Homberg
oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite: www.katholisch-als-
feld-homberg.de
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Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Einladung

Am Montag, 25. Juni 2012 findet um 19:30 Uhr die 4. Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung in der Mehrzweckhalle Roßdorf statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Bürgerfragestunde
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Vergabe von Anerkennungsprämien des Landes durch den Stadt-

brandinspektor an Feuerwehrkameraden
4. Mitteilungen
5. Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Amöneburg
6. Neufassung der Feuerwehrsatzung der Stadt Amöneburg
7. Änderung der Geschäftsordnung des Kinder- und Jugendbeirates
8. Richtlinie zur Förderung von Kindertagespflegekräften in Amöne-

burg
9. STaVo Aufstellungsbeschluss zur Änderung bzw. Aufstellung des

Flächennutzungsplans Ausweisung Flächen Windenergie
10. Bauleitplanung der Stadt Amöneburg - Änderung des Flächen-

nutzungsplans
- Satzungs- und Abwägungsbeschluss sowie Beschluss der bau-
ordnungsrechtlichen Festsetzungen
für den B-Plan „Hinter den Posthäusern“

11. Parkplatzkonzept für die Kernstadt (Altstadt) Amöneburg
12. Antrag FWG-Fraktion - Einführung einer besonderen Abwasser-

gebühr 13.Antrag FWG Fraktion - Änderung des § 16 der Ge-
schäftsordnung 14. Verschiedenes

Amöneburg, 14.06.2012
Heck

Stadtverordnetenvorsteher

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Termin-
absprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Ge-
sprächspartner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 15.00
bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht er-
forderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu errei-
chen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für Was-
serrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und -pin-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr und
am Freitag von 7.00 bis 12.45 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer 2 (Fi-
nanzabteilung/Stadtkasse), abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.00 bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus, in
Mardorf jeweils während der Außensprechstunden der Stadtverwaltung
von 15.00- 16.00 Uhr, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshau-
sen im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt.
Einwurfzeiten:
Amöneburg:
während der Öffnungszeiten des Rathauses
Roßdorf, Rüdigheim und Erfurtshausen:
jeweils während der Außensprechstunden
der Stadtverwaltung von 15.00 bis 16.00 Uhr
Mardorf:
Im Schwesternhaus Mardorf können Altbatterien während der Sprech-
stunde der Stadtverwaltung (Dienstag von 15.30 Uhr - 16.00 Uhr) abge-
geben werden.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
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Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von
Bauschuttkleinmengen

Öffnungszeiten der Kreis-Erdaushubdeponie
(ehem. Basaltwerk Nickel)

Sommerhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.00 bis 16.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Winterhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsys-
tem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Betrieb für Abfallwirtschaft Marburg-Bie-
denkopf die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden zu
Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der Stadt
Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der Preis zur-
zeit 15,- Euro pro Tonne.
Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Betrieb für Abfallwirtschaft
Marburg-Biedenkopf betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosenschrott)
bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten,
(Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und
Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Astschnitt
(ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen, unver-
mischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Gleicher-
maßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie
Wurzelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt sind
von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewiesen!
Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompostie-
rungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung von
Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg:
Frau Haberhausen (Dipl.-Pädagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49
oder (0170) 916 15 74 (Mo. - Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr

im Kindergarten Amöneburg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr

im Kindergarten Roßdorf (Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr

im Kindergarten Mardorf (Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Das Amöneburger Museum ist jährlich vom 15. April bis 15. November an
jedem ersten und dritten Sonntag des Monats für den allgemeinen Be-
suchsverkehr geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Donnerstag in der Zeit 08.00
- 12.00 und 14.00 - 16.00 sowie Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr über die
Stadtverwaltung möglich.
Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu ist
jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der Mu-
seumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechen de An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschiene-
nen Publikationen bereit hält.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36
(Herr Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Stadtverordnete besichtigen
Wasserversorgungsanlagen

der Stadt Amöneburg
Im Rahmen einer Bauausschusssitzung fand in der letzten Woche eine
umfangreiche Besichtigung von Wasserversorgungsanlagen im Stadtge-
biet statt. Die geschah auf Beschluss des Magistrats und auf gleichzeitige
Anregung des Bauausschussvorsitzenden Peter Greib, der die Teilneh-
mer gemeinsam mit Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg am Hoch-
behälter in Roßdorf begrüßte.
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Volker Lehfeld vom städtischen Bauamt sowie die Mitarbeiter Ludwig Hau-
ser und Martin Schick erläuterten die Struktur der Wasserversorgung der
Stadt Amöneburg und standen den Teilnehmern der Begehung für Fra-
gen zur Verfügung.
Die Stadt Amöneburg gehört zu den kleinen Wasserversorgern in
Deutschland, die noch völlig autonom einen Trinkwasserversorgung be-
treiben. Im Stadtgebiet gibt es allerdings drei unterschiedliche Modelle.
Für die Stadtteile Erfurtshausen,. Mardorf und Roßdorf betreibt die Stadt
eine vollständige eigene Wasserversorgung mit zwei Brunnen, einem
Hochbehälter und Pumpstationen. In der Kernstadt Amöneburg unterhält
die Stadt einen Hochbehälter, Pumpstationen und ein Leitungsnetz, be-
zieht das Wasser aber aus der nahegelegenen Fernleitung des Zweck-
verbands Mittelhessischer Wasserwerke. An diese Leitung ist auch der
Stadtteil Rüdigheim angeschlossen, der als sogenannter endversorgter
Ort gilt, d.h. sowohl das Leitungsnetz als auch die zentralen Anlagen sind
im Eigentum des Verbands, der seinen Sitz in Gießen hat, und direkt mit
dem Endkunden abrechnet.
Zur Besichtigungstour gehörten der Hochbehälter Roßdorf, der Tiefen-
brunnen Erfurtshausen, die Pumpstation in der Kernstadt sowie der Hoch-
behälter in der Schlossruine.
In der Amöneburger Kernstadt war insbesondere der Investitionsbedarf in
das Leitungsnetz ein Thema welches die Teilnehmer an der Besichtigung
beschäftigte. Die Steigleitung in die Kernstadt ist bereits sehr alt und in
den letzten Jahren mehrfach von Rohrbrüchen betroffen gewesen, die
dann oft zur kurzzeitigen Unterbrechung der Wasserversorgung führte.
Der Hochbehälter musste dann zur Sicherheit mit Tankfahrzeugen gefüllt
werden. Hier waren sich alle gemeinsam einig, dass eine neue Leitung
mit einem Kostenvolumen von etwa 200.000 EUR in absehbarer Zeit ver-
legt werden muss. Problem der Finanzierung von Investitionen im Was-
serbereich ist, obwohl diese über die Wassergebühren finanziert werden,
dass dies ohne Darlehenaufnahme nicht möglich ist. Und die Aufnahme
selbst solcher rentierlicher Schulden ist im aktuellen haushalterecht der
Kommunen stark eingeschränkt. Man war sich einig, dass Erhaltungsin-
vestionen gerade im Bereich der Wasserversorgung äußerst wichtig sind,
um den technischen Stand zu erhalten, die Versorgungssicherheit, den
Brandschutz sowie die hohen Hygienestandards zu erhalten. Bei Interesse
wird eine weitere Besichtigung im kommenden Jahr durchgeführt.

25 Jahre Partnerschaft
mit Tuoro sul Trasimeno

25 Jahre Städtepartnerschaft zwischen
der Stadt Amöneburg und

Tuoro sul Trasimeno im italienischen Umbrien
vom 07. bis 11. Juni 2012

Die Vertreter der beteiligten Kommunen halten als Symbol des Friedens
die Friedenstaube hoch (von links: Bürgermeister Michael Richter-Plet-
tenberg, Bürgermeister Dr. Mario Bocerani, Jean-Paul Mesmin, Bürger-
meister Joseph Naderer)

Anlässlich des 25 jährigen Bestehens der Städtepartnerschaft zwischen
Amöneburg-Roßdorf und Tuoro sul Trasimeno brach eine stattliche Rei-
segruppe am Abend des Fronleichnamstages in Richtung Italien auf. Viele
Erinnerungen an das große Treffen vor fünf Jahren in Italien und den Ge-
genbesuch in Roßdorf ein Jahr später, lebten beim Eintreffen der Gäste
wieder auf.

Pünktlich gegen 16 Uhr traf der fast vollbesetzte Reisebus der Firma Wag-
ner sowie mehrere Pkw’s am Strand von Tuoro am Trasimenischen See
ein.

Begrüßt wurden neben den fast siebzig deutschen Gästen auch fast zwan-
zig Gäste aus dem österreichischen Tragwein und Führung von Bürger-
meister Joseph Nader er und eine kleinere Delegation aus der
französischen Gemeinde Chateau-Garnier.

Seit 1996 haben alle vier Gemeinden eine Ringpartnerschaft, von denen
es in Deutschland nur zehn gibt. Tuoros Bürgermeisters Dr. Mario Boce-
rani begrüßte gemeinsam mit den Vertretern des Roßdorf-Clubs die Gäste
und boten Erfrischungen an, bevor die Verteilung der internationalen
Gäste auf die Gastfamilien erfolgte. Der größte Teil der Gäste ist privat
untergebracht, was den Kontakt zu den Einheimischen in dem wunder-
schönen Ort intensiviert. Neben Partnerschaftsneulingen gehören zu der
Reisegruppe auch viele, die von Anfang an dabei sind, so wie zum Bei-
spiel Heinrich Luzius aus Roßdorf, der bereits zum 39ten Mal nach Tuoro
gereist ist.

Zu der Reisegruppe gehören neben Bürgermeister Michael Richter-Plet-
tenberg auch Mardorfs Ortsvorsteher Heinrich Benner und Erfurtshausens
Ortsvorsteher Wolfgang Rhiel. Auf Einladung der Stadt Amöneburg neh-
men auch vier Soldaten unserer Patenschaftskompanie in Stadtallendorf
an der interessanten Reise teil, die gutes Wetter verspricht.

Am ersten Abend steht ein Konzert auf dem Platz vor dem Rathaus auf
dem Programm. Am Samstag findet ein Ausflug statt, bevor die offizielle
Partnerschaftsfeier ebenfalls auf dem Rathausplatz unter freiem Himmel
bei wahrscheinlich bestem Wetter durchgeführt wird. Am Sonntag steht
dann das italienische Fronleichnamsfest mit Prozession sicherlich im Mit-
telpunkt.

Für die deutsche Delegation zeichnet der Roßdorfer Tuoro-Club unter dem
Vorsitz von Edgar Nasemann für die Organisation verantwortlich. Der
Tuoro-Club unterhält vielfältige private Kontakte nach Tuoro und weiß bes-
tens wie man diese schöne Partnerschaft pflegt.

Die vollbesetzte Piazza Municipio im Zentrum Tuoros bei einer der Part-
nerschaftsveranstaltungen

Ein stimmungsvolles Konzert am Ankunftstag auf der vollbesetzten Piazza
Municpio die BANDA, das Blasorchester von Tuoro. Bei lauem Wetter
konnten sich die Gäste in Gespräche vertiefen und so richtig im schönen
Umbrien ankommen.

Am zeitigen Morgen des Samstag war dann der Parkplatz am Hotel Vo-
lante Inn nahe der Hauptstraße Treffpunkt für einen interessanten Aus-
flug ins Umland. Mit zwei Bussen ging es nach Piegaro. Dort stand die
Besichtigung einer großen Glasfabrik, die seit mehr als 50 Jahren als Ge-
nossenschaft betrieben wird, und in der etwa 10% des italienischen Glas-
flaschenbedarfs hergestellt wird, auf dem Programm.

Danach ging es nach Montarala zu einem schönen Picknickplatz hoch
über der Landschaft Umbriens. Am Gipfelkreuz in 853 Meter Höhe war
den Rast und ein Mittagsimbiss angesagt, bevor es zurück nach Tuoro
ging. Dort nutzen einige Mitreisenden die noch freie Zeit, um bei hoch-
sommerlichem Wetter ein Bad im warmen Trasimenischen See zu neh-
men.
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Herrliche Blumenteppiche zieren Tuoros Straßen bei der Fronleichnams-
prozession
Um 18 Uhr wurde dann die offizielle Partnerschaftsfeier anlässlich 25
Jahre Städtepartnerschaft zwischen Tuoro sul Trasimeno und der Stadt
Amöneburg begangen. Die Vertreter der Kommunen unterzeichneten eine
Urkunde, in der das Partnerschaftsversprechen bekräftigt wurde und man
den europäischen Integrationsgedanken als außerordentlich wichtig er-
klärte. In den offiziellen Reden war auch die aktuelle politische und finan-
zielle Krise in der EU ein großes Thema. Dabei wurde mehrfach der
Wunsch nach Solidarität mit den Menschen, die derzeit unter der Krise
hautnah leiden eingefordert.
Auf Grund auch der derzeit schlechten finanziellen Ausstattung der Kom-
munen überbrachte Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg statt einem
materiellen Gegenstand als Gastgeschenk einen Scheck über 1.000 EUR,
den er treuhänderisch an seinen italienischen Amtskollegen Mario Boce-
rani übergab. Dieses Geld soll ein soziales Projekt in Tuoro unterstützen.
Auf Wunsch der Gastgeber wird ein Teil des Geldes an besonders be-
troffene Menschen im Erdbebengebiet in der Emilia Romana weiter ge-
leitet.
Nach der offiziellen Feier ging es dann in das Sozialzentrum „Emmanuele
Petri“, wo das traditionelle Wildschweinfest der Jäger aus Vernazzano
stattfand. Bis spät in die Nacht wurde bei herrlichem Wetter unter freiem
Himmel gegessen und gefeiert.
Am Sonntagmorgen trafen sich dann die „Offiziellen“ im Rathaus zu einer
Besprechung der Partnerschaftsaktivitäten im nächsten Jahr. Im nächsten
Jahr wird es ein Ringpartnerschaftstreffen im österreichischen Tragwein
geben. Zusätzlich wird eine Jugendbegegnung in Amöneburg-Roßdorf ge-
plant. Die Vertreter der Stadt und des Roßdorfer Tuoro-Clubs erklärten
spontan ein solches Treffen junger Leute unterstützen zu wollen.
Anschließend ging es in die Kirche mit anschließender Fronleichnams-
prozession. Viele große Blumenteppiche zierten den Prozessionsweg, ein
wunderbares Bild. Leider zerstörte der Wind einige Motive schon vor Be-
ginn des Umzugs. Schade, denn die Künstler hatten bereits in der Nacht
um 3 Uhr mit der Arbeit begonnen. Auf jeden Fall gab es viele sehr schöne
Fotomotive.
Am Abend gab es dann noch ein gemeinsames Essen auf der Piazza. Der
Tuoro-Club gab dazu deutsches Bier als Freibier an die Bevölkerung
sowie 700 herrlich gegrillte Bratwürstchen aus dem Roßdorfer Rülfbach-
tal aus. Eine tolle Geste die gut ankam, und da public-viewing anlässlich
der Fußballeuropameisterschaft „versüßte“. Anschließend ging es mit dem
Bus nach Haus, wo man am frühen Nachmittag des nächsten Tages
ankam.
Fest steht, dass es im nächsten Jahr ein größeres Treffen im österrei-
chischen Tragwein geben wird. Interessierte, auch Neulinge der Partner-
schaft, sollten sich das bereits vormerken. Vielen Dank an alle Aktiven
des Tuoro-Clubs aus Roßdorf, allen voran dem Vorsitzenden Edgar Na-
semann, für die tolle Organisation und Durchführung dieser wunderbaren
Fahrt.
Unter www.amöneburg.de gibt es auch eine Bildergalerie.

Seniorenfahrt nach Alsfeld
Nach längerer Pause fand in der letzten Woche wieder eine Halbtages-
fahrt des Seniorentreffpunktes Amöneburg statt. Ziel war dieses Mal die
größte Stadt des Vogelsbergkreises Alsfeld. Bei mäßigem Wetter ging es
mit Regenschirmen „bewaffnet“ in den Bus, der fast voll besetzt war.
Die Fahrt ins nahe gelegene Alsfeld war beschwerlich. Zuerst ein Unfall in
Niederklein wo die Straße wegen der Bergung eines verunfallten Fahr-
zeugs gesperrt war und dann Umleitungsstrecken wegen Arbeiten an der
Bundesstraße 62. Belohnt wurde diese zeitliche Verzögerung durch einen
herrlichen Aufenthalt in einem der ältesten Stadtcafés am Rande der Alt-
stadt am Mainzer Tor. Dort stärkte man sich mit Kaffee und Kuchen bevor
es aufging zu einer Altstadtführung. Schwerpunkt der Führung waren die
Walpurgiskirche der mittelalterliche Marktplatz und das historische Rat-
haus, das erst vor wenigen Wochen sein 500 jähriges Jubiläum feierte.
Kompetente Fremdenführer erklärten Fakten rund um die Geschichte Als-
feld, so dass man das bekannte Alfeld mal von einer anderen Seite ken-
nen lernen konnte.

Am Rathaus stehend traf man dann auch noch zufällig auf den amtieren-
den Alsfelder Bürgermeister Ralf A. Becker, der die Gruppe freundlich be-
grüßte und für einen kleinen Plausch mit seinem Amöneburger
Amtskollegen, der die Gruppe gemeinsam mit Herrn Wachtel von der
Stadtverwaltung begleitete, stehen blieb.
Der Seniorentreffpunkt geht nun in die Sommerpause. Die nächste Ver-
anstaltung findet im September statt. Es wird einen Flugtag auf dem Ge-
lände des Segelflugvereins Blitz in Amöneburg geben. Es wird gegrillt und
natürlich kann geflogen werden. Einige Mutige haben sich bereits gemel-
det.

Rundwanderweg AMANABURCH-Tour ist am
letzten Samstag gestartet

Das Gebiet der Stadt Amöneburg eignet sich in hervorragender Weise
zum Wandern über Berg und durch Tal, und entlang von Gewässern im
Ohmtal. Was bisher fehlte waren nach modernen Standards ausgewie-
sene Rundwanderwege, die auf möglichst naturbelassenen Wegen ein
abwechslungsreiches und naturnahes Wandererlebnis bieten und von
ortsfremden Gästen gut gefunden werden.
Das soll sich mit der AMANABURCH-Tour nun ändern. Sie ist die erste
Rundtour ihrer Art und mit einer Länge von 8,9 Kilometern in etwa 1,5 bis
2 Stunden zu begehen. Doch man sollte sich doppelt so viel Zeit nehmen,
denn es geht wunderbare Möglichkeiten zu rasten, sei es in der herrlichen
Natur oder in den naheliegenden Gastronomiebetrieben.
Die Stadt Amöneburg bedankt sich bei dem Ortsbeirat Amöneburg, dem
Heimat- und Verkehrsverein Amöneburg und den Wanderfreunden Amö-
neburg für die Unterstützung. Weitere Wanderrouten sind geplant!
Start und Ziel: Wanderparkplatz an der Kreisstraße 30. Ausgeschil-
dert und über den Amöneburger Kreisel von Richtung Kirchhain und
von Roßdorf über die K 95 zu erreichen. Hier auch Busanbindung.
Vom Parkplatz aus geht man einen kleinen Pfad um die Kurve nach oben
und kreuzt dann die Kreisstraße. Jetzt ist man bereits im zweitältesten Na-
turschutzgebiet Hessens, seit 1927 als solches ausgewiesen.
Weiter geht es durch ein schattiges Kiefernwäldchen und dann scharf
rechts runter (Abzweig nicht verpassen), und gleich wieder links zur Zie-
genweide. Vor dem Gatter wird das Projekt in einer Schautafel erklärt.
Durch das Gatter führt der Weg unter Obstbäumen zum Rabenkopf, ein
idyllischer Rastplatz, an dem einem Schafe und Ziegen bisweilen Gesell-
schaft leisten.
Der Pfad verlässt die Ziegenweide wieder durch ein kleines Gatter nach
unten, dann den Weg rechts am Gehöft Laushöbel vorbei in Richtung
Straße. Hier steht der Stall für die Ziegen und Esel.
Einige Meter die Kreistrasse K 29 entlang nach links über den Abzweig der
K 95 nach Roßdorf und geradeaus in einen Wiesenweg weiter in die
Ebene.
Kurz vor dem Rulfbach nach links bis zur Straße.
Der Straße nach rechts folgen bis zum Rulfbach und dann über die Straße
am Bach entlang. Über eine kleine Brücke geht es nach links auf der an-
deren Bachseite weiter bis zur nächsten Brücke. Dort wieder die Uferseite
wechseln.
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Unser Weg führt aber am Rulfbach entlang, dann an der Ohm entlang
durch die Wiesen nahe des sogenannten Bekassinenlochs bis zur Eisen-
bahnbrücke der historischen Ohmtalbahn.
Den Weg entlang bis zur Straße K 29 und an der entlang nach rechts über
den Bahnübergang zum ehemaligen Brücker Wirtshaus. Hier steht auf
dem privaten Hof der Friedensstein aus der Zeit des Siebenjährigen Krie-
ges.
Gleich daneben liegt die Brücker Mühle, ein weitbekanntes Industrie-
denkmal und die historische steinerne Ohmbrücke. In der Brücker Mühle
gibt es auch Gastronomie und einen Bioladen.
Unweit von hier trifft der 25 Kilometer lange von Fronhausen an der Lahn
her kommende Lange-Hessen-Radweg auf den R 6, den längsten Fern-
radweg in Hessen. Der Wanderweg führt wieder zurück über den Bahn-
übergang nach oben und dann nach rechts in die Nicolaistraße entlang
des ehemaligen Amöneburger Bahnhofgeländes.
Den Brücker Kirchweg nach links und dann die Wilhelm-Schick-Straße
nach rechts geht es wieder in Wiesen und Feldern weiter.
An der nächsten Wegekreuzung nach links beginnt der Aufstieg. Es geht
bergauf bis zum Bohnenweg, den kurz nach rechts bis zur Wegkreuzung
und dann kerzengerade bis zum Fuße des Basaltkegels. Dabei kreuzen
Sie die Kesselgasse und die Haingasse. Von der Kesselgasse könnte man
auch nach links einen Abstecher zur Lindaukapelle und / oder Waschbach
machen, wo man sich am in einem Sandsteinbecken frisch ausströmen-
den Wasser herrlich erfrischen kann. Das Wasser, dem Heilkräfte zuge-
schrieben werden, ist offiziell kein Trinkwasser. Am Ende dieses Weges
sind Sie wieder am Naturschutzgebiet rund um Amöneburg.
Nach rechts daran entlang oberhalb der Amöneburger Gärten. Zum Ende
des Weges läuft links davon eine gemauerte Wasserrinne, die historische
und heutige Straßenentwässerung der Altstadt. Vor uns unter einer gro-
ßen Linde ein sanierter schöner Bildstock, wie es eine ganz Reihe rund um
die Amöneburg gibt. Dahinter eine charakteristische Felsgruppe, die schon
viele Kinder zum Klettern eingeladen hat.
Nun immer links haltend, entweder sofort sehr steil oder etwas später ge-
mäßigter, geht es über den Schlangenpfad hoch zum „Wasserfall“, einem
Platz mit einem Brunnen.

Vom Wasserfall aus fließt das Regenwasser der Altstadt hinunter zur
schon bekannten Wasserrinne.
Über „die kleine Mauer“ geht es mit weitem Blick nach Osten (Stadtallen-
dorf) zum pittoresken Hainerturm. Unter der Mauer ein Spielplatz. Rechts
führen einige Stufen zur sehr schönen evangelischen Kapelle.
Weiter geht es unter dem alten Amtsgericht vorbei - Hier war in den 50er
Jahren die Stiftsschule - zum Brücker Tor, im Volksmund Sautor, eine von
zwei Zufahrten zur Altstadt.
Die Straße hinunter gibt einen Blick frei auf die imposante Steilwand aus
Säulenbasalt. Der Mauerrundweg führt allerdings auf der anderen Stra-
ßenseite nach oben zum Haus des Scharfrichters auf dem Wickenberg
mit herrlichem Blick ins Ohmtal, auf Homberg/Ohm und die Ausläufer des
Vogelsbergmassivs.
Die Straße hoch geht es geradewegs zum Marktplatz. Gleich rechts das
Rathaus.
Am Rathaus vorbei rechts kommt man zum Museum und NIZA. (Natur-
schutzinformationszentrum). Ein Besuch des umfangreichen heimat-
kundlichen Museums mit vielen örtlichen Funden aus einer Reihe von
Epochen, anschaulichen Modellen und dem äußerst interessanten Natur-
schutzinformationszentrum lohnen immer einen Besuch. Hier erfährt man
viel über die besonderen geologischen Verhältnisse des „Berges“ und die
damit verbundenen Besonderheiten der örtlichen Fauna und Flora.
Am Museum vorbei nach links durch die Mittelgasse erleben sie die enge
mittelalterliche Altstadt.
Am Ende der Gasse das Lindauer Tor mit dem großen, denkmalge-
schütztem Hof des Schlossbauern. Hier vorbei durchs Tor immer links
geht es auf „die große Mauer“, den einzigartigen Panoramaweg mit fan-
tastischer Fernsicht, bei entsprechender Wetterlage vom Kellerwald über
Rothaargebirge bis zum Taunus und wunderbaren Ausblick auf das Amö-
neburger Becken.
Den Höhepunkt der Aussicht erreichen Sie unter den mächtigen Mauern
der Schlossruine.

An ihnen entlang geht es zu ihrem Eingang und zur Kirche, beides mehr
als sehenswert. Zwischen den Friedhofsmauern geht es runter zum Markt-
platz und zum Marktbrunnen mit dem Schutzpatron St. Martin.
Hier den Marktplatz verlassen um die Stiftsschule herum den Weg zum
Burg Café mit den in den Stein platzierten abenteuerlichen Sonnenteras-
sen über der Säulenbasaltwand, einfach phänomenal.
Weiter geht es durch den Eichenhain, einem kleinen Urwald nach unten
zum Spielplatz und Wandersofa. Hier können die Eltern rasten und die
Kinder toben auf Seilbahn und Kletterburg und dabei wieder die Aussicht
genießen.
Vorbei an Schafstränke und Schulsportplatz geht es zur Runde um die
Wenigenburg, der kleinen Schwester des Schlosses. Nach halber Runde
hat man auf den Resten alter Wallanlagen eine fantastische Aussicht über
das gesamte südliche Amöneburger Becken und kann von einer sonni-
gen Bank den Ziegen am Steilhang beim Grasen zuschauen.
Nach dieser Runde, zurück links halten. Vorbei an Magerrasenflächen mit
alpinen Gewächsen geht es durch das Kiefernwäldchen zurück zum Park-
platz.
Der Weg ist durchgehend mit dem A aus dem Wappen der Stadt ausge-
schildert.
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Stadt Amöneburg zieht frühzeitig Bilanz

Aktuell sind die Mitarbeiter des Rechnungsprüfungsamtes des Landkreis
Marburg-Biedenkopf für etwa drei Wochen im Amöneburger Rathaus be-
schäftigt. Grund dafür ist die Prüfung der kommunalen Bilanz für das Jahr
2009. Die Stadt Amöneburg ist die dritte Kommune in unserem Landkreis,
die ihr doppische Rechnungsergebnis für das Jahr 2009 zur Prüfung vor-
gelegt hat. Vor ihr waren lediglich die Kommunen Lohra und Breidenbach
dran.
Die allermeisten Gemeinden in Hessen haben zum Jahr 2009 von der so-
genannten kameralen Haushaltsführung auf die doppische Buchführung
umgestellt, die Vorteile aber auch Nachteile hat. Vorteil ist, dass sie ins-
besondere für Kaufleute eine bessere Transparenz und Bewertung der
Kommunalfinanzen über in der Wirtschaft übliche Kennzahlen ermöglicht.
Dabei verkennt die Doppik aber, dass Kommunen Gemeinwohl orientierte
Betriebe sind, die zum Teil ihre Preise und Kosten nicht selbst bestimmen,
zum anderen nicht gewinnorientiert arbeiten, sich teilweise nicht wirt-
schaftlich betätigen dürfen und von staatlichen Regeln zur Steuerauftei-
lung und zum Kommunalen Finanzausgleich abhängig sind.
Die Stadtverordneten, die schon sehnsüchtig auf die erste Schlussbilanz
warten, können sich also freuen. Die Aussagekraft eines solchen neuen
und komplizierten Abschlusses bleibt dennoch fragwürdig. Ein dickes Lob
an alle beteiligten Mitarbeiter im Rathaus der Stadt, die sich intensiv und
schnell in die Materien eingearbeitet haben.

Protokoll des Ortsbeirates Rossdorf
vom 23.05.2012, 20 Uhr

in der Sternstube in Roßdorf
Anwesende: Stefan Maus, Winfried Bieker, Rudolf Rhiel, Stefan Rhiel, Eli-
sabeth Orth, Bgm M. Richter-Plettenberg
Entschuldigt: Andrea Luzius ,

TOP 1: Begrüßung
Stefan Maus begrüßte die Anwesenden und gab einen kurzen Überblick
über die Tagesordnungspunkte. Auch wird die Beschlussfähigkeit festge-
stellt.

TOP2: Genehmigung des Protokolls
Das Protokoll wird in der vorliegenden Form genehmigt

TOP 3: Stellungnahme zum Umgang mit einem Lindenbaum in der
Lindenstrasse
Aufgrund des Wiederstandes gegen die Entscheidung des Ortsbeirates
vom 06.032012 eines Anliegers in der Lindenstrasse, wurde ein Vor Ort
Termin zusammen mit dem betroffenen Anlieger anberaumt. In diesem
Termin haben sich die Angehörigen des Ortsbeirat die Argumente des An-
liegers vorbringen lassen und die Örtlichkeiten nochmals genau in Au-
genschein genommen.
Nach dem Vor-Ort-Termin wird die Problematik vor dem Hintergrund der
neuen Erkenntnisse erneut diskutiert. Abschließend kommt der Ortsbeirat
jedoch zu keinem anderen Ergebnis, als das bereits am 06.03.2012 erar-
beitete:
Der Ortsbeirat empfiehlt, dass eine Fällung der Linde in der Lindenstrasse
aus folgenden Gründen abgelehnt werden sollte:
1. Das Haus wurde 50 Jahre nach dem Baum gebaut und steht seit 40

Jahren zusammen mit dem Baum. Bisher hat es keine Probleme ge-
geben

2. Es soll kein Präzedenzfall geschaffen werden
3. Die Linde ist eine von noch 2 bestehenden Linden in der Linden-

strasse und ist Ortsbildprägend

TOP 4. Vorschlag und Beratung zur Namensgebung Straßenname
Gewerbegebiet.

Der Ortsbeirat ist sich nach den bereits geführten Gesprächen der letzten
Sitzung einig, das die Straße in der Hauptachse des Gewerbegebietes
den Namen „ Manfred Stumpf Straße“ tragen soll. Die erste entstehende
Stichstraße soll den Namen „Bergblick“ erhalten.

TOP 5 Freiflächenvoltaik im Gewerbegebiet
Herr Richter-Plettenberg erläutert die Problematik und die Gründe für das
vorerst gescheiterte Projekt einer Freiflächenvoltaik im 3. BA des Gewer-
begebietes Rossdorf. Gleichzeitig erfolgt der Hinweis des Ortsbeirates,
dass bei zukünftig in Planung genommenen Projekten ein besserer Infor-
mationsfluss an den Ortsbeirat stattfinden solle, damit dieser seine Infor-
mationen nicht erst von Bürgern erhalten muss und adäquat auf Anfragen
und Kritik aus der Bürgerschaft reagieren kann.

TOP 6 Verschiedenes
Bürgermeister Richter-Plettenberg gibt einen Sachstandbericht zum Ge-
werbegebiet Rossdorf ab. Er berichtet über den vorgesehenen Verkaufs-
preis von 35 Euro/qm voll erschlossen und bittet alle kräftig Werbung für
das Gewerbegebiet zu machen. Weiterhin berichtet er, dass die Ver-
marktung zusätzlich durch professionelle Makler erfolgen soll, um den Er-
folg des Gewerbegebietes zu sichern.
Weiterhin gibt Herr Richter-Plettenberg einen Überblick über die Hei-
zungssanierungsmassnahme in der MZH und das bereits erfolgte Aus-
schreibungsergebnis.
Auch weist er auf die bevorstehende Fahrt nach Touro hin.
W. Biecker weist den Bürgermeister auf eine festgestellte Verschmutzung
auf der Warte hin und bittet, diese zu beseitigen.
Ende der Sitzung 21.20Uhr

Stefan Rhiel, Schriftführer

Veranstaltungen im Forstamt Kirchhain
Hessens Wälder haben vielfältige Aufgaben. Neben Produktions- und
Schutzfunktionen sind es vor allem seine Erholungswirkungen, die den
Bürgerinnen und Bürgern zu Gute kommen.
Im Hinblick auf die positiven Effekte auf unsere physische und psychische
Gesundheit kann man zusammenfassend sagen: „Wald - tut dir gut“.
Unter diesem Motto bietet das Forstamt Kirchhain über das Jahr 2012 ver-
teilt Führungen und Aktionen zum Thema Wald an. Zum Teil werden die
Veranstaltungen gemeinsam mit Kooperationspartnern durchgeführt.
Im Monat Juli findet eine Kooperationsveranstaltung mit dem Bienenin-
stitut in Kirchhain und „Extratour Himmelsberg“ statt. Thema: Bienen im
Wald - gut für Mensch und Ökosystem.
Sonntag, 01. Juli 2012, von 10.00 - 13.00 Uhr.
Treffpunkt: An der Tanzlinde in Himmelsberg
Leitung: Förster Hofheinz mit Dr. Büchler (Bieneninstitut)

Müllabfuhrtermine
Papier

wird am Donnerstag, 21.06.2012, in Amöneburg, Rüdigheim und Erfurts-
hausen sowie am Freitag, 22.06.2012, in Mardorf und Roßdorf, abgeholt.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Freitag, 22.06.2012, in Amöneburg, Rüdigheim
und Mardorf, sowie am 26.06.2012, in Roßdorf, abgeholt.

Kompost
wird amMontag, 25.06.2012, in Amöneburg und Rüdigheim, am Dienstag,
26.06.2012, in Erfurtshausen und Mardorf sowie amMittwoch, 27.06.2012,
in Roßdorf, abgefahren.

„Suchmeldung“ der Jugend-
feuerwehr Rüdigheim

Vermisst wird unser neues Laufbrett.
Es handelt sich hier um ein Übungsge-
rät für unseren Hindernislauf. Es ist aus
Fichtenholz, unbehandelt und ca. 2 m
lang, 35 cm hoch und 20 cm breit
(siehe Handskizze in der Anlage).

Verschwunden ist es in dem Zeitraum
vom Do. 24.05.2012 nach 19 Uhr bis
Sa. 26.05.2012 ca. 18 Uhr.

Es hat zwar keinen großen fi-
nanziellen Wert (ca. 50 Euro),
ist aber für unsere Wettbe-
werbstätigkeit äußerst wichtig.

In der Zeit, wo es nicht zum
Übern gebraucht wird, wurde es
am Festplatz in der Nähe des
Stromkasten abgestellt.

Wir würden uns sehr freuen,
wenn unser Übungsgerät wie-
der auftauchen würde.

Auch Hinweise zum Verbleib wären sehr hilfreich.
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Einzigartiges JAZZ-Konzert am 30. Juni 2012 in der Brücker Mühle

Das Solokonzert am 30. Juni 2012 auf dem Hof der Brücker Mühle steht unter dem Motto
„Pianistische Weltenwanderungen mit Jan Luley“

Der Brücker Verein kümmert sich sehr um die Mühle und
veranstaltet viele wundervolle Veranstaltungen. Eine der
Highlights in 2012 wird sicherli ch der Jazzabend mit dem
international bekannten Pianisten Jan Luley, der in Erfurtshausen
lebt, am 30. Juni 2012 sein.

In New Orleans, Schmelztiegel unzähliger Nationen, vermischten
sich die Kulturen schon immer in ganz besonderer Form. Eine
Mixtur, die im Blues beheimatet ist, kreolische Musik
aufgenommen und den Swing und Rock'n'Roll mitentwickelt hat.

Auch der Sänger und Pianist Jan Luley, aus dem hessischen
Amöneburg, gehört zu den Musikern, die sich diesem Erbe
verschrieben haben. Geboren im mitteldeutschen Bad Hersfeld,
studierte er Jazz mit Hauptfach Klavier in den Niederlanden und
ist bereits seit 28 Jahren als Künstler professionell auf den
Bühnen Europas unterwegs. Seine stilistische Vielfalt, seine
musikalische Kreativität und seine Virtuosität machen ihn zu einem der vielseitigsten und
spannendsten Musiker der heutigen Szene.

Schon 1996 schrieb die Süddeutsche Zeitung über ihn: "Für einen der sich dem Modern Jazz
verschrieben hat, verfügt Luley über ein fantastisches Blues-Feeling". Und die Oberhessische
Presse vermerkte: "Wenn man ihn spielen hört, dann hört man seine eigentlich schwarze New
Orleans Seele über die Tasten rasen."

In seiner Musik verarbeitet er die Einflüsse der Pianisten aus der Geburtsstadt des Jazz am
Mississippi, verpackt sie in neue Arrangements, vermischt sie mit Anleihen aus Rock, Pop und
moderneren Jazzentwicklungen, sowie eigenen Kompositionen. Mit unterhaltsamen, charmanten
Moderationen verknüpft er seine Musik mit Stimmungen, Anekdoten und historischen
Informationen über die Stücke, über Pianisten und unterschiedliche Musikstile. Doch wie ein roter
Faden zieht sich das relaxte Südstaaten-Feeling durch seine Musik, dieser besondere New
Orleans Sound. Seine Musik ist zeitlos, pianistisch auf höchstem Niveau, und dazu eine tiefe
Verbeugung vor der musikalischen Tradition aus New Orleans in erfrischend zeitgemäßer
Umsetzung.

Jan Luley gehört seit Jahren zur Top-Riege deutscher Jazz-, Blues- und Boogiepianisten. Er ist
auf den unterschiedlichsten CD-Veröffentlichungen zu hören und spielte solistisch oder als
Begleiter in den meisten europäischen Ländern auf Festivals, in unzähligen Clubs, sowie in
Rundfunk und Fernsehen. Von 1999 bis 2009 war er Pianist der Frankfurter Barrelhouse
Jazzband.

Das Konzert in der Brücker Mühle beginnt um 20:00 Uhr. Eintrittskarten zum Preis von 9,95
€ können unter Tel.: 06422-850864 reserviert werden oder sind an der Abendkasse
erhältlich. Sie finden Jan Luley natürlich auch im Internet unter: http://www.luleymusic.de
(dort finden Sie auch Hörproben).
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Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am Montag, 09. Juli 2012 von 12.30
bis 14.30 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße 12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezei-
ten vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

NIZA Exkursion am 24. Juni 2012

Das Naturschutz-Informations-Zentrum-Amöneburg
(NIZA) lädt für Sonntag, 24. Juni, um 14.30 Uhr, zu ei-
ner Exkursion an den Rüdigheimer Warthügel ein.
Das Thema lautet: „Sommerflora am Warthügel bei

Rüdigheim“. Reinhard Forst wird die Besonderheiten des Biotops vorstel-
len. Der Untergrund des Warthügels besteht aus Basalt. Die Vegetation hat
vieles gemeinsam mit den steilen Hängen der Amöneburg. Treffpunkt ist
am Parkplatz des Sportplatzes von Rüdigheim.

Hessisches Amt für
Versorgung und Soziales Gießen

Nächster Sprechtag am Freitag, den 22.06.2012, von 09.00 - 13.00 Uhr,
in Kirchhain, Schulstraße 4, Bürgerhaus (Nebengebäude, Raum des Orts-
gerichts).

Kindereinträge im Reisepass verlieren
ihre Gültigkeit

Aufgrund einer europäischen Verordnung sind ab dem 26. Juni 2012 die
Kindereinträge im Reisepass der Eltern nicht mehr gültig. Kinder können
dann nicht mehr mit dem Reisepass der Eltern die Grenze überschreiten
und benötigen für Auslandsreisen (auch EU) ein eigenes Reisedokument.
Für die Eltern als Passinhaber bleibt das Dokument bis zum eingetrage-
nen Datum der Gültigkeit weiterhin gültig.
Für Reisen ins Ausland empfiehlt das Bürgerbüro Amöneburg den betrof-
fenen Eltern, rechtzeitig neue Reisedokumente für die Kinder zu beantra-
gen. Als Reisedokumente für Kinder stehen Kinderreisepässe (bis zum
12. Lebensjahr), Reisepässe und - je nach Reiseziel - Personalausweise
zur Verfügung.
Für die Beantragung eines der oben genannten Dokumente sind folgende
Unterlagen notwendig:
· Geburtsurkunde oder Familienbuch
· aktuelles biometrisches Lichtbild (unabhängig vom Alter des Kindes)
· Einverständniserklärung beider Erziehungsberechtigten oder Sorge-

rechtsnachweis bei nur einem Erziehungsberechtigten
Ab Vollendung des 10. Lebensjahres muss das Kind bei der Beantragung
des Ausweisdokuments anwesend sein, denn dann ist die Abgabe der Un-
terschrift verpflichtend.
Ab Vollendung des 6. Lebensjahres müssen Fingerabdrücke bei der Be-
antragung des Reisepasses (nicht Kinderreisepass) abgegeben werden.
In diesem Fall muss das Kind ebenfalls bei der Beantragung anwesend
sein.
Bei der Beantragung sind folgende Gebühren zu entrichten:
Kinderreisepass: 13,00 EUR,
Reisepass: 37,50 EUR
Personalausweis: 22,80 EUR
Einreisebestimmungen zu einzelnen Ländern erhalten Sie im Internet
unter:
www.auswaertiges-amt.de
Unabhängig von dieser Neuregelung wird empfohlen, sich rechtzeitig vor
dem Urlaub von der Gültigkeit seiner Dokumente zu informieren. Für Per-
sonalausweise und Reisepässe ist von einer Bearbeitungszeit von drei bis
vier Wochen zu rechnen.
Die Beantragung von Personalausweisen und/oder Reisepässen ist nur
persönlich im Bürgerbüro des Rathauses (Zimmer 1) zu folgenden Sprech-
zeiten
montags - freitags 8.30 - 12.00 Uhr
donnerstags 15.00 - 18.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung möglich.
Weitere Auskünfte gibt das Bürgerbüro der Stadt Amöneburg,
Am Markt 1, Tel. 06422/9295-28 bzw. 18.

Windenergienutzung
in der Stadt Amöneburg

Terminankündigung:

Große Bürgerinformationsveranstaltung
am 23. August 2012 um 20 Uhr
in der Mehrzweckhalle Roßdorf

Technische Potenzialkarte (FH Frankfurt und RP Gießen, 2012)
Die Windenergienutzung ist endlich in Hessen auch in aller Munde. Spä-
testens seit dem Atomunglück in Japan und dem in Deutschland stattge-
fundenen Umdenken, wird sich hier etwas tun. So wurde beim Hessischen
Enegiegipfel im Herbst 2011 der Konsens gefunden auf ca. 2% der Lan-
desfläche eine Windenergienutzung raumordnerisch zu ermöglichen. In
Mittelhessen wird dazu derzeit der Regionalplan Mittelhessen 2010 um
einen Teilplan Energie ergänzt, der nach dem politischen Willen so rasch
wie möglich in Kraft gesetzt werden soll. Da der in 2010 in Kraft getretene
Regionalplan noch eher ein „Windkraftverhinderungsplan“ war ist hier Eile
geboten.
So hatte die Stadt Amöneburg bereits im Jahr 2009 beantragt, Flächen in
südlich gelegenen Waldgebieten, die bis zu 400 Meter rund um die Mar-
dorfer Kuppe hoch liegen, in den Plan aufzunehmen. Diese in Privatei-
gentum befindlichen Flächen waren in den letzten Jahren massiv von
Stürmen heimgesucht worden, und Voruntersuchungen hatten ergeben,
dass gerade solche Windwurfflächen sehr windhöfig sind und gut genutzt
werden könnten. Aus verfahrenstechnischen Gründen, der Regionalplan
sollte nicht ein weiteres Mal offengelegt worden, hatte die Regionalver-
sammlung den Antrag der Stadt wie auch viele andere gleichartige An-
träge anderer Kommunen noch nicht berücksichtigt. Die Stadt hatte jedoch
einen schriftlichen Planungshinweis erhalten, der eine grundsätzliche Eig-
nung auf Ebene außerhalb des Planes, und eine Aufnahme im Rahmen
einer Planfortschreibung, in Aussicht stellt.
Auf Vermittlung der Stadt fanden über längere Zeit Gespräche mit Pro-
jektträgern und Grundstückseigentümern statt, mit dem Ziel ein konkretes
Projekt daraus zu machen.
Im Mai 2011 wurde die Angelegenheit in der Stadtverordnetenversamm-
lung umfassend öffentlich beraten und der Weg frei gemacht damit die
nächsten Planungsschritte gegangen werden können.
Durch den Wegfall eines Zielabweichungsantrages beim Regierungsprä-
sidium Gießen können die konkreten Bauanträge nun schon im Spät-
sommer gestellt werden. Vor diesem Hintergrund ist ein Gau noch im Jahr
20123 realistisch.
Nach den aktuellen Überlegungen sind die Flächen mit ausreichend Wind,
die auch frei von anderen Restriktionen sind so groß, dass bis zu 16 Wind-
kraftanlagen in den beiden Gemarkungen entstehen könnten. Näheres
entnehmen Sie der zum Download bereit stehenden Projektpräsentation
im Internet
Bereits sehr früh wurde sogar eine Visualisierung erstellt, die noch in 2011
ins Internet eingestellt wurde und über die auch in der Presse berichtet
wurde. Auch diese steht auf der neuen Homepage der Stadt www.amö-
neburg.de unter der Rubrik Bauen, Wohnen, Energie zum Download be-
reit.
Für die Stadt Amöneburg ist es von großer Bedeutung, dass ein solches
Windprojekt dem Gemeinwesen vor Ort nützlich ist. Neben der energie-
politsichen Bedeutung geht es daher besonders um eine möglichst hohe
regionale Wertschöpfung Und dies obwohl es sich um ein privat initiiertes
Projekt handelt. Daher werden über einen städtebaulichen Vertrag diverse
Regelungen vom Projektpartner abverlangt, die dafür sorgen, dass die
hier verdienten Gelder nicht in andere Regionen abfließen. Ein maßgeb-
licher Punkt ist die Möglichkeit zur Beteiligung von BürgerInnen und auch
den Kommunen, die im Nahbereich liegen. Auch regionale Energiever-
sorger hätten die Möglichkeit in die vertragliche Option mit einzusteigen.
Bei einem Invest von bis zu 80 Millionen Euro sollten alle Kapitalgeber
zum Zuge kommen können.
Die Stadt hat bereits die Weichen dafür gestellt, dass das Projekt genos-
senschaftlich organisiert werden kann. Die Genossenschaft ist ein wun-
derbares Instrument um private Geldanlage gleichberechtigt am Erfolg
dieser modernen „Windmühlen“ Teil haben zu lassen. Als Vorbild einer
solchen größeren Genossenschaft könnte die Energiegenossenschaft Vo-
gelsberg dienen.
Wichtig ist auch eine Akzeptanz in der Bevölkerung. Gerade wenn die re-
gionale Wertschöpfung gut geregelt ist, steigert das erfahrungsgemäß die
Bereitschaft der MenschenWindräder in die Landschaft zu akzeptieren. Ja
- die Kapitalanlage in eine saubere Energieform, deren Erträgnis man
sogar täglich sehen kann, ist aktuell sehr gefragt. Aktuell gehen im Amö-
neburger Rathaus regelmäßig Interessenbekundungen ein sich an dem
Projekt finanziell beteiligen zu wollen. Auch regionale Banken und Fonds
verzeichnen eine immense Nachfrage nach Produkten der unterschied-
lichsten im Bereich des Erneuerbare-Energien-Invests.
In Bundesländern in denen die Windenergienutzung schon länger genutzt
wird, hatte man oft schlechte Erfahrungen gemacht, weil am Ende nur die
Nachteile übrig blieben und es keine regionale Wertschöpfung gab.
Dies wird bei einem Windpark im Stadtgebiet Amöneburg, von dem
vor Ort möglichst Alle etwas haben sollen, eindeutig nicht so wer-
den. Sollten Sie fragen haben, wenden Sie sich vertrauensvoll an
Herrn Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg, der das Projekt als
eines der großen Zukunftsthemen nicht nur persönlich initiiert, son-
dern für die Stadt zur Chefsache gemacht hat.
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Sie erhalten rasch weitere Informationen und Antwort auf Ihre Fra-
gen. Sie erreichen Ihn per mail unter: m.richter-plettenberg@amoe-
neburg.de .
Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg will am 23. August eine große
Informationsveranstaltung um 20 Uhr in der Mehrweckhalle Roßdorf
durchführen. Zu diesem Termin werden alle erstellten Gutachten vorlie-
gen und die konkrete Eignung der einzelnen Standorte liegt dann fest. Die
Veranstaltung richtet sich ausdrücklich auch an die Nachbargemeinden
Ebsdorfergrund und Homberg/Ohm und ihre Einwohner.
Da diese Veranstaltung noch etwas dauern wird besteht die Möglichkeit
Fragen, auch allgemeiner Art, bei der Stadtverwaltung Amöneburg im Vor-
feld einzureichen. Diese werden bereits im Vorfeld beantwortet und Fra-
gen und Antworten im Internet auf www.amöneburg.de unter der Rubrik
Bauen, Wohnen und Energie veröffentlicht.

Wir gratulieren zum Geburtstag…
in Amöneburg

Frau Anna Herda,
Zehntstraße 2, am 22.06., 85 Jahre

in Mardorf
Herrn Karl-Heinz Gappert,
An der Kirche 9, am 21.06., 73 Jahre
Herrn Herbert Hampl,
Steingarten 12, am 25.06., 78 Jahre
Herrn Alexander Baumgarten,
Waldblick 3, am 26.06., 83 Jahre

in Roßdorf
Herrn Albert Luzius,
Schillerstraße 14, am 23.06., 72 Jahre
Frau Regina Stock,
Orchideenweg 7, am 26.06., 73 Jahre

in Rüdigheim
Frau Hedwig Viertelhausen,
An der Hauptstraße 14, am 25.06., 80 Jahre

Wir wünschen allen Jubilaren viel Freude und Gesundheit
im neuen Lebensjahr.

Frau Margarete Herda feiert ihren
85. Geburtstag

Frau Margarete Herda aus Amöneburg feierte letzte Woche am Mittwoch
ihren 85. Geburtstag im Kreise von Nachbarn und Bekannten. Frau Herda,
die auch liebevoll „Gretl“ genannt wird, lebt mit ihrer älteren Schwester im
ehemaligen Amtshaus von Amöneburg, Brücker Straße 1. Dort führt sie
noch immer den Haushalt und kümmert sich um alles was zu tun ist. Frau
Herda ist für ihr Alter noch recht agil und flink unterwegs. Dies hat sie wohl
auch dem jahrzehntelangen Wandern zu verdanken, dem sie sich in frü-
heren Jahren verschrieben hatte.
Stellvertretender Ortsvorsteher Sefa Elmaci und Bürgermeister Michael
Richter-Plettenberg überbrachten die besten Glück- und Segenswünsche
anlässlich des 85. Geburtstages an das „Geburtstagskind“.

Heinrich Rhiel feiert seinen 85. Geburtstag

Heinrich Rhiel feierte seinen 85. Geburtstag zunächst in Mailand um ihn
anschließend im Bürgerhaus Erfurtshausen mit Kindern, Enkeln, Uren-
keln, Verwandten und Freunden zu feiern. Die Reise nach Mailand war
doch etwas anstrengend, erzählte der Jubilar, da der Aufenthalt für die
Reisezeit einfach zu kurz war. Heinrich Rhiel kennt noch viele alte Ge-
schichten, die sich im Dorf abspielten. Demnächst soll einmal ein „Ge-
schichtenabend“ im Bürgerhaus sein, damit diese Geschichten nicht
verloren gehen. Erster Stadtrat Bernd Riehl überbrachte die Glückwün-
sche des Magistrats und von Herrn Bürgermeister Richter-Plettenberg,
der wegen eines Kurzurlaubs die Glückwünsche nicht persönlich über-
bringen konnte. Ortsvorsteher Wolfgang Rhiel, Sohn des Jubilars, wurde
von der stv. Ortsvorsteherin Gabi Linne vertreten, die die Glückwünsche
des Ortsbeirats überbrachte.

Christine Schraub feiert 85. Geburtstag

Christine Schraub feierte mit zahlreichen Gästen ihren 85. Geburtstag im
Gasthaus Hofmann. Ihre Söhne hatten die Feier bestens organisiert.
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Frau Schraub begrüßte die „Vertreter“ Erster Stadtrat Bernd Riehl sowie
stv. Ortsvorsteherin Gabi Linne, da sowohl Bürgermeister Richter-Plet-
tenberg als auch Ortsvorsteher Wolfgang Rhiel beim Ringpartnerschafts-
treffen in Tuoro, Italien, weilten.
Beide überbrachten die Grüße des Magistrats und des Ortsbeirats.
Christine Schraub, deren Haus mit den wunderbaren, roten Rosen und
dem kleinen „Erfurtshäuser Mini-Museum“ stets Anlaufpunkt bei offiziel-
len Rundgängen im Ort ist, freute sich ob der zahlreichen Gäste.
Auch von dieser Stelle wünschen wir der Jubilarin alles Liebe und Gute für
ihren weiteren Lebensweg.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas-Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung

Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Marburger Straße 12,
35287 Amöneburg-Mardorf Tel. 06429/549

Mobil 0173/6507638
Telefonsprechstunde
Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr

Tel. 06421/45577
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienstleitung

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Krankenpfle-
ge e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das
Trägerübergreifende Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes der Täufer Amöneburg
St. Antonius d. Einsiedler, Rüdigheim

Sonntag, 24. Juni 2012 -
Hl. Johannes d. T., Hochfest
Kollekte: für den Bischöflichen Hilfsfonds für Mütter in
Not

Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe

zu Ehren der Muttergottes in einem bes.
Anliegen/ für +Eltern, Töchter u. +Ang./
+Ang. d. Fam. Dörr u. Bieker u. Apollo-
nia Bornträger

Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe

für die Pfarrgemeinde
Der Kirchenchor wird im Festgottesdienst gemeinsam mit
dem Schulchor der Stiftsschule die „Missa brevis St.Jo-
annis de Deo“ von Joseph Haydn singen.
Anschließend Pfarrfest im Pfarrgarten (rund um die Kir-
che) - Herzliche Einladung!

10.15 Uhr Kinderwortgottesdienst im Pfarrhaus

Amöneburg:
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

(Pfarrer Vogler) - 3. Sterbeamt Emil Schimek/für Marga-
rethe Sprenger/ Maria Hühn/ Heinrich u. Sabina Braun/
Lothar Schraub u. Ang.

Montag, 25. Juni 2012

Rüdigheim:
14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 26. Juni 2012

Amöneburg:
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

für Maria Koch u. +Ang./ Paula Hübner

Mittwoch, 27. Juni 2012

Rüdigheim:
19.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 29. Juni 2012 - Hl. Petrus und Hl. Paulus, Hochfest

Amöneburg:
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Hl. Messe in der Stiftskirche

für Andrea Graff-Grunwald, Wilhelm u. Auguste Becker u.
Sohn Alfred

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44,

35037 Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeits-
leben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -
17:00 Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Über-
gang Schule und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.
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Sonntag, 01. Juli 2012 - 13. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für die Weltkirche („Peterspfennig“)

Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe

Dankamt zum 80. Geburtstag zu Ehren der Hl. Mutter Got-
tes zum Dank/ für Pius Kappel (Jtg.), Tochter Erika, Al-
fons u. Theresia Feußner u. +Ang./ Robert Viertelhausen,
+Eltern u. Schwiegereltern

Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe -

für die Pfarrgemeinde
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

(Pater Lukas) - für Josef u. Josefa Graf u. Söhne

Samstag, 23. Juni

Erfurtshsn.
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse zum Hochfest der Geburt vom

Johannes d. Täufers
Messdiener: Gruppe 2
f. Josef u. Regine Kräuter, Tochter Maria, Ehemann u. An-
geh./
Kollekte: Bischöflicher Hilfsfonds für Mütter in Not

Sonntag, 24. Juni Geburt des hl. Johannes des Täufers, Hochfest

Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest der Geburt vom Johannes d. Täu-

fers
f. Willy Schick (Jtg.)/ f. Ludwine Hof/ f. Karl Josef Kräling/
f. Annamaria Baumgarten, verst. Eltern u. vermissten Bru-
der Josef/ f. Brunhilde Fuhrmann, Eltern Josephine u. Wil-
helm Becker/ f. Erna u. Hans Fuhrmann u. Anna Wohl-
pfeil/ f. Rudolf Hof, Eltern u. Geschwister/ f. Anna Gertrud
Ivo, leb. u. verst. Angeh./

18.00 Uhr Rosenkranz

Roßdorf
10.30 Uhr

Hl. Messe zum Patrozinium vom hl. Johannes d. Täufer -
Messdiener: Gruppe 1
mit Taufe des Kindes Leander Luzius
anschl. Prozession (Musikgruppe) zum Heiligenhäuschen
f. verst. Anna Kunigunde u. Rudolf Schraub u. Tochter El-
friede Daube/ f. leb u. verst. der Fam. Preis u. Ried/ f. Karl
u. Rosa Rhiel u. Tochter Marianne Jammer/ f. Alois u. Ka-
tharina Gondrum u. verst. Angeh./
Kollekte: Bischöflicher Hilfsfonds für Mütter in Not

14.00 Uhr Wortgottesdienst in der „AurA“- Sommerfest

Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 25. Juni

Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 26. Juni Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer

Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

Roßdorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 27. Juni Hl. Heimerad, hl. Hemma von Gurk, hl. Cyrill von
Alexandrien

Erfurtshsn.
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3

f. Konstantin Zimmer u. Angeh./ f. Konrad Rhiel/

Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 28. Juni Hl. Irenäus

Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Roßdorf
19.00 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest des Hl. Petrus u. Hl. Pau-

lus- Messdiener: Gruppe 2
f. Rudolf Stumpf (Jtg.) u. verst. Angeh./ f. Katharina Fi-
scher (Jtg.) u. Angeh./

Freitag, 29. Juni Hl. Petrus u. hl. Paulus

Mardorf
18.00 Uhr Stille Anbetung
18.20 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe

f. Paul Diehl u. Schwester Elisabeth/

Samstag, 30. Juni Hl. Maria am Samstag, hl. Otto, die ersten hl. Mär-
tyrer der Stadt Rom,

Erfurtshsn.
19.00 Uhr Familiengottesdienst an der Grotte - Messdiener: Gruppe

4 (Bei schlechtem Wetter in der Kirche.)
f. Wilhelm Schick/
Kollekte: Weltkirche Peterspfennig

Sonntag, 01. Juli 13. Sonntag im Jahreskreis

Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Peter Josef Schick (3. Stbm.)/ f. Edmund Schick (Jtg.) u.
Sohn Lothar/ f. Peter u. Elisabeth Schick, leb. u. verst. An-
geh./ f. Anna Maria Kräuter u. verst. Angeh./ f. Katharina
Müller u. verst. Angeh./ zu Ehren des kostbaren Blutes f.
Wilhelm Greb/
Kollekte: Weltkirche Peterspfennig

18.00 Uhr Rosenkranz

Roßdorf
10.30 Uhr

Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2
f. Manfred Stumpf, Söhne Holger u. Benno/ f. Theresia
Weitzel u. verst. Angeh./ zu Ehren der hl. Schutzengel u.
immerwährenden Hilfe in einem besonderen Anliegen/
Kollekte: Weltkirche Peterspfennig

Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 02. Juli Mariä Heimsuchung

Mardorf
19.00 Uhr Hl. Messe an der Kellmark-Kapelle

f. Katharina u. Theodor Schick, leb. u. verst. Angeh./ f. Wil-
helmine Franziska Schick, Eltern u. Geschwister/

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
R o ß d o r f , Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg:Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882 (Jo-
hanneshaus)
Kirchhain: Pater Josua/ Pater Iwo 06422-85529 oder DiakonW. Jockel
(06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)
Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de - Homepage:
www.pastoralverbund-amoeneburg.de
Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
BLZ 533 500 00

Mardorf Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Roßdorf Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00
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Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Wir laden ein zu den
Gottesdiensten im Juni 2012

24. Juni - 3. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Pfr. Dietrich-Gibhardt

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen
mit Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
Sonntag, 24.6. 3. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst m. musikalischer Unterstützung des Flöten-

kreises II

Wochenspruch
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen,

was verloren ist. (Lk 19,10)

Gemeindetermine
Montag 19.00 Uhr Flöten I
Dienstag 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr Posaunenchor
Donnerstag 18.00 Uhr Flöten II

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

Sonntag, den 24.06.
10.00 Uhr Gottesdienst (Schweinsberg)
17.30 Uhr Gottesdienst Niederklein

Dienstag, den 26.06.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, d. 28.06.
20.00 Uhr Chorprobe

Stiftsschule Amöneburg
Stiftsschüler führen am 25. und 26.6. ein Musical

über Anne Frank auf
Am 25. Und 26. Juni führen Schülerinnen und Schüler der Stiftsschule St.
Johann ein Musical über Anne Frank mit dem Titel Kitty - gegen das Ver-
gessen auf. Aufführungsbeginn ist jeweils 19:30 Uhr in der Aula der Stifts-
schule. Der Eintritt ist frei.
Das Stück ist ergreifend und beeindruckend. Ausgehend von einer rechts-
radikalen -Schmiererei werden Jugendliche der heutigen Zeit auf die Ge-
schichte Anne Franks aufmerksam. „Kitty“ war der Name ihres Tagebuchs.
Der Bezug zu Anne Frank soll aber vor allem „gegen das Vergessen
heute“ wirken. Aufführende sind die Musical AG und die Klasse 7a der
Stiftsschule St. Johann. Regie führt Barbara Ballmeier - die musikalische
Leitung hat Jürgen Pöschl.

Plakatankündigung

Angebot der Volkshochschulen:
Englisch-Intensivkurs für Jugendliche in den

Sommerferien
Kurs umfasst 60 Stunden

Marburg-Biedenkopf - Von Montag, 2. Juli, bis Freitag, 13. Juli, bieten die
Volkshochschule (vhs) des Landkreises Marburg-Biedenkopf und die
Volkshochschule der Stadt Marburg im Rahmen der Sprachintensivkurse
auch Englischkurse für Jugendliche an. Dieses Kursangebot richtet sich
speziell an Schülerinnen und Schüler von der 8. bis zur 10. Klasse, die
Nachholbedarf im Fach Englisch haben.
Eine differenzierende Vorgehensweise im Kurs ist dabei möglich, es kön-
nen sich auch Schülerinnen und Schüler der Realschulen und Gymnasien
anmelden, um sich hier auf eine Nachprüfung im Fach Englisch vorzube-
reiten. Der Unterricht findet täglich von 8 bis ca. 14 Uhr in den Kaufmän-
nischen Schulen in Marburg statt. Die Kosten belaufen sich auf 150 Euro
bei 60 Unterrichtseinheiten.
Informationen und Anmeldung bei der vhs-Geschäftsstelle in Biedenkopf
unter der Telefonnummer 06461 79-3141 (Frau Marianne Werner).

Wohnberatung für Senioren und Menschen
mit Behinderungen

Tipps für barrierefreie Veranstaltungen
Vollständige Barrierefreiheit wird kaum erreichbar sein, denn die gesund-
heitlichen und körperlichen Einschränkungen von denen insbesondere
Menschen mit einer Behinderung betroffen sein können sind sehr vielfäl-
tig. Teilweise sind die Anforderungen auch konträr: Der Rollstuhlfahrer
wünscht sich eine Welt ohne Schwellen und Kanten, die der Blinde
für seine Orientierung unbedingt benötigt. Aber auch für solche Pro-
bleme existieren Lösungen.
Damit möglichst vielen Menschen die Teilnahme ermöglicht wird, sind
verschiedenste Dinge zu beachten.
Bauliche Änderungen wird man für Veranstaltungen, die in einem beste-
henden Gebäude stattfinden, kurzfristig nicht ändern können. Aber man
kann gezielt in der Planungsphase das Gebäude oder mindestens die
Räumlichkeiten innerhalb eines Gebäudes auswählen. Für die »flexiblen«
Be-standteile der Veranstaltung, von der Präsentation bis hin zur Bestuh-
lung, besteht dagegen die Chance Barrierefreiheit in großem Umfang zu
gewährleisten.
Stufenloser Zugang über einen Lift oder eine Rampe (Steigung maximal
6 %), vorhandene Treppen sollten über einen Handlaufe verfügen und vor-
handene Stufen kontrastreich markiert sein.
Ausreichend große Bewegungsflächen und Gangbreiten, Bewe-
gungsflächen (grundsätzlich mindestens 150 x 150, im Einzelfall nicht
unter 120x 120 cm) Gangbreiten, auch zwischen der Bestuhlung, (min-
destens 90 cm); Steh-tische und unterfahrbare Tische (untere Tischkante
mindestens 76 cm) aufstellen.
Markierung von Glastüren und Stufen möglichst kontrastreich Dies gilt
ebenso für sämtliche vorhandenen Objekte (z. B. Schautafeln), die für
Men-schen mit einem Taststock wahrnehmbar und für Rollstuhlfahrer les-
bar sein sollten. Vitrinen sollten auch für Rollstuhlfahrer einsehbar sein.
Toilette mit ausreichender Bewegungsfläche und einer Tür, die sich in
den Gang öffnet. Links und / oder rechts neben dem Toilettenbecken wird
eine mindestens 80 cm (besser 90 cm) breite Rollstuhlstellfläche benötigt
(ggf. Vorhalten einer Toilettensitz-erhöhung), außerdem klappbare Halte-
griffe neben dem Toilettenbecken und ein Not-ruf. Waschbecken müssen
mindestens 25 cm (besser 35 cm) tief unterfahrbar sein.
Wohnberatung der Stadt Amöneburg
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
06422/1883

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
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Kulturspektakel barrierefrei im Zwinger der Schlossruine Amöneburg. Ein
idealer Veranstaltungsort, für verschiedenste Zwecke flexibel einzurichten.

Bürgerverein
Mardorf
Am Mittwoch, 27. Juni, findet um
19.30 Uhr im Schwesternhaus

Mardorf, Marburger Str. 12, ein Treffen aller Interessenten statt, die sich
für die Qualifizierung zu niederschwelligen häuslichen Hilfen bereiterklärt
haben. Die einzelnen Schulungsblöcke und der mit den jeweiligen Refe-
renten abgestimmte Organisations- und Zeitplan wird ausführlich vorge-
stellt, damit nach den Sommerferien- Ende August - die Maßnahme
beginnen kann.
Herzlich eingeladen sind auch alle Mitbürger der Großgemeinde, die sich
bisher noch nicht für eine Weiterbildung/Qualifizierung entscheiden konn-
ten.
Zu allen Fragen rund um das Projekt werden gerne weitere Auskünfte vom
Arbeitskreis Bürgerhilfe erteilt.
Ihre Ansprechpartner: Barbara Benner, Tel.: 06429/7723; Peter Fischer,
06429/1339

Hildegard Kräling, 06429/405, Elisabeth Rhiel-Stempfle, 06429/7286
Oder unter www.stadt amoeneburg de/leben in amoeneburg

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg

Einladung zum nächsten
gemütlichen Nachmittag
Sticken, Stricken,
Reden und mehr
am Dienstag,
26. Juni 2012
um 15:00 Uhr in den
Bürgerstuben
Amöneburg,

Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg,
Tel. 06422/857485

Jagdgenossenschaft Amöneburg
Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 29.06.2012 um 20,15 Uhr findet die Versammlung der
Jagdgenossenschaft Amöneburg in der Gaststätte Kathrein, Inh. Günther
Greib statt.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Wahl eines Schriftführers für die Versammlung
3. Bericht des Jagdvorstandes
4. Kassenprüfungsbericht des Ausschussvorsitzenden
5. Änderung der Satzung
6. Neuwahl des Vorstandes und des Ausschusses
7. Verwendung des Jagdgeldes
8. Verschiedenes
Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung gemäß § 7 der gülti-
gen Satzung ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Mitglieder be-
schlussfähig ist.

Ottmar Graf

ASV Mardorf-Schweinsberg e.V.
Ab dem 22. Juli 2012, um 10.00 Uhr, beginnt im Gemeenshaus in Mardorf
ein Fischereilehrgang zur Vorbereitung für die „Staatliche Fischerprüfung“.
Die Ausbildung gliedert sich wie folgt:
· Fischkunde
· Spezielle Fischkunde
· Gewässerkunde
· Gerätekunde
· Gesetzeskunde mit Tier- und Umweltschutz
Der Lehrgang umfasst ca. 35 Unterrichtsstunden.
Die Teilnahme an einem Vorbereitungskursus ist zwingend erforderlich
für die Zulassung zur „Staatlichen Angelfischerprüfung“.
Der nächste staatliche Prüfungstermin ist am 19. u. 20. November 2012.
Die Ausbilder Ewald Mann, Tel. 06429/7436, Dieter Kremp, Tel.
06429/6350, Karl-Heinz Pietsch, Tel. 06429/6187, geben Auskunft über
den Ablauf.

JSG Mardorf
Die JSG Mardorf besteht aus OT: Amöneburg, Mardorf, Roßdorf, Rüdig-
heim, Erfurtshausen.
Die Kreisklassen bestehen aus 6 Gruppen unterschiedlicher Leistungs-
stärke, wobei Gruppe 1 die stärkste Gruppe ist.
Wir haben als E-Jugend-Mannschaft E1 JSG Mardorf in dieser Saison in
der E-Junioren Kreisklasse Gruppe 1 den ersten Platz erreicht und sind
somit in den Kreisklassen Meister.

Foto von links nach rechts:
Winfried van Moll (Coach), Johannes Wichert (SVM), Justin Köpsel (RSV),
Hendrik Krähling (RSV), Julian Ried (RSV), Etienne Stock (SVM), Luc van
Moll (SVM), Lucas Marc (RSV), Louis Lauer (RSV), Janik Braun (RSV),
David Greb (SVM), Rüdiger Stock (Coach)
Es fehlen auf dem Bild: Thomas Ried (RSV), Max Pöltl (RSV)
RSV=RSV Roßdorf; SVM = SV Mardorf
Die E-Jugend der JSG-Mardorf hat noch zwei weitere Mannschaften. E2
spielte in Gruppe 3 und E3 spielte in Gruppe 6.
In der Saison hatten wir zum Saisonauftakt gegen Stadtallendorf mit einem
Rückstand von 3:0 in der zweiten Halbzeit eine sehenswerte Aufholjagd
hingelegt.
Durch eine verunglückte Flanke von rechts durch Louis Lauer erzielten
wir das 3:1, durch einen festen und präzisen Freistoß von Luc van Moll (er
wurde selbst gefault) das 3:2, ein sensationeller, sehenswerter Fallrück-
zieher durch eine Flanke, Kopfballverlängerung und Vollstreckung durch
Janik Braun das 3:3 und zu guter Letzt ein von rechts außen ins lange
Eck gezirkeltes Tor von Luc van Moll das 3:4.
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Wir waren alle aus dem Häuschen vor Freude und Stadtallendorf sehr ent-
täuscht und sauer auf sich und den jungen Schiedsrichter. Bereits im zwei-
ten Spiel konnten wir durch ein 6:0 gegen Marbach/ Michelbach die
Tabellenführung übernehmen und ab dem vierten Spiel ausbauen.
Bis zum Saisonende waren wir durchweg Tabellenführer, wenn man
davon absieht, dass Neustadt das letzte Spiel am 10.06.12 hatte und wir
am 13.06.12 hatten.
Höchster Saisonsieg war ein 9:0 gegen Stadtallendorf, die es dieses Mal
mit Fassung trugen. Mit zwei Punkten Vorsprung vor Neustadt sind wir
Meister der E-Junioren Kreisklasse Gruppe 1 geworden.
Es sind 7 Siege, 2 Unentschieden und 1 Niederlage erspielt worden.
Für unsere Jungs, uns Trainer und Familien ein schöner Erfolg, den wir
auch noch gebührend feiern wollen.

Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V.

Der Gesprächskreis für pflegende Angehörige trifft sich in 2012 an fol-
genden Terminen im Schwesternhaus Mardorf, Marburger Str. 12.
Montag den
02.07.
06.08.
03.09.
08.10.
05.11.
03.12.
Die Treffen finden immer montags von 18.00 bis 20.00 Uhr statt.
Ansprechpartnerin ist Frau Ellen Reichard.
Der Gesprächskreis bietet den Angehörigen die Möglichkeit, sich über Er-
lebtes auszutauschen, zu erzählen und zuzuhören. Hier trifft man auf Ver-
ständnis, da alle Anwesenden ähnliche Erfahrungen haben. In der Gruppe
werden außerdem Informationen vermittelt, die dem Angehörigen beim
Verstehen des Angehörigen mit Demenz helfen können.
Gerne können noch Angehörige hinzukommen, um die Gruppe zu erwei-
tern.

Wanderverein Amöneburg
Wanderungen

Im Monat Juli werden folgende Wanderungen angeboten:

01.07.2012
Großseelheim
Evtl. Wanderung 09.00 Uhr ab Amöneburg, Kirchhainer Tor

14.07.2012
Ilbeshausen „Bierwanderung“
Busfahrt: Abfahrt 14.00 Uhr, Ritterstraße, 14.05 Uhr Brücker Mühle, 14.10
Uhr Rüdigheim

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Juni 2012

Donnerstag, 21.06.2012:
Putengeschnetzeltes mit fruchtiger Currysauce und
Reis

Dienstag, 26.06.2012:
Spießbraten mit Röstgemüse und Kartoffeln

Donnerstag, 28.06.2012:
Schweinegeschnetzeltes „Zürcher Artz“ mit Broccoli und Rösti
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12.00 - 14.00 Uhr)

Schützenverein „Hubertus“
Bronzemedaille

Ausgezeichnete Platzierung des heimischen Vereins bei den
Hessenmeisterschaften

Bei den am 09. Juni in Frankfurt stattgefundenen Hessenmeisterschaften,
belegte mit gleicher Ringzahl wie der Zweitplatzierte, die Mannschaft des
Schützenvereins Hubertus Rüdigheim 1967 e.V. in der Seniorenklasse A
den hervorragenden 3 Platz. Geschossen wurde mit Luftgewehr auf 10m
Distanz in dem Wettbewerb „Aufgelegt“. Von den möglichen 900 Ringen
erreichte die Mannschaft um Hubert Jüngst, Hedwig Hausrath und Georg
Finis 890 und somit die gleiche Ringzahl wie der Silbermedaillengewin-
ner. Wegen der letzten schlechteren Schüsse gab es die Bronzemedaille.
Man darf also gespannt sein ob bei den nächsten Wettkämpfen, die Se-
niorenmannschaft der Klasse B auch ein solches Ergebnis einfährt. Nach
der Rückkehr der Truppe, wurde der Bronzeplatz noch gebührend im
Schützenhaus gefeiert.

Das Bild zeigt neben den 1 und 2 Platzierten auf Platz 3 von l.n.r. Hubert
Jüngst, Hedwig Hausrath und Georg Finis
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Sonnenwendfeier
unter der Burg
Ganz herzlich laden wir die Bevölkerung zur Sonnenwendfeier
am

Samstag, dem 23. Juni 2012,
am Sportplatz in Burg-Gemünden ein.

Traditionell werden wir Sie mit Getränken und Grillspeisen
bewirten.

Der Kegelverein Alle Neun freut sich darauf, Sie als Gäste
begrüßen zu dürfen.

Wir bitten ausdrücklich, keine
Abfälle zum Verbrennen abzu-
lagern. Unbehandeltes Holz
wird aber gerne nach vorheri-
ger Rücksprache mit unserem
1.Vorsitzenden Reinhard Jux
angenommen.

Kegelverein Alle Neun



Einladung zur
8. öffentlichen Sitzung
der Gemeindevertretung

Am Donnerstag, den 28. Juni 2012 findet um 19:30 Uhr im Dorfzentrum
Ehringshausen eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie eingeladen werden.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP AZ:
12.08.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes
12.08.GVE.02. 12.019.GVO.02; 12.07.GVE.02; 12.05.AHF.02

Eröffnungsbilanz zum 01.01.2008
913.68 DS + Kopien

12.08.GVE.03. 12.018.GVO.05, 12.07.GVE.04; 12.03.AJS.02
2. Änderung der Gebührensatzung vom 07.09.2006
zur Satzung der Gemeinde Gemünden (Felda) über
die Benutzung der Kindergärten der Gemeinde
Gemünden (Felda)

460.0172 DS + Kopie
12.08.GVE.04. Flächennutzungsplan der Gemeinde Gemünden

hier: Änderung des Flächennutzungsplanes zur Steue-
rung von Standorten für Windenergieanlagen im
Gemeindegebiet

621.30:2011 DS
12.08.GVE.05. Einrichtung eines Unternehmerforums

Hier: Antrag der UBL-Fraktion
790.43 Kopie

12.08.GVE.06. Erweiterung der Anerkennungsprämie für langjährige
Dienste für aktive Feuerwehrleute außerhalb der
Einsatzabteilung
Hier: Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von BGG,

SPD und UBL
131.10

12.08.GVE.07. Anfragen
Gemünden (Felda), den 15.06.2012

gez.: Pitzer, Vorsitzender der Gemeindevertretung

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach Ver-
einbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail info@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Horst) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Herr Wolf) 9606-19
Ordnungsamt (Herr Wolf)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen - 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeisterin Frau Traum - 504

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Wittich 504
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Kindertagesstätte Siebenstein

Kindergartenfest
Am Sonntag, 24.06.12 findet das diesjährige

Kindergartenfest statt.

Ab 14.00 Uhr können sich kleine und große
Leute im Kindergarten bei Spielen, Kaffee und
Kuchen, Würstchen und kalten Getränken ver-
gnügen.

Alle Bürger Gemündens, vor allem auch ehema-
lige Kindergartenkinder mit Familien, sind herz-
lich eingeladen!

Auf Ihr Kommen freut sich der Elternbeirat und
das Kindergarten-Tea



Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Seniorentelefon
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorsitzender des Seniorenbeirates
Peter Krug, Burg - Gemünden
Telefon: 06634/919467 oder

stv. Vorsitzender des Seniorenbeirates
Herbert Kömpf, Elpenrod Telefon 06634/1512

Emailadresse:
info@seniorenbeirat-gemuenden-felda.de

Hompage:
www-seniorenbeirat-gemuenden-felda.de
In allen Anliegen die Senioren betreffen.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-ge-
muenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut LerchTel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Entsorgung von
Grünabfällen bzw. Heckenschnitt

Bitte beachten Sie, dass
Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)
nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer, Tel.
06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist meist
in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Nummer zu
erreichen.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR

Schredderplatz
Zur Nutzung des Schredderplatzes für die Beseitigung von Baum- und He-
ckenschnitt ist telefonisch ein Termin mit
Herrn Norbert Fischer
Tel.: 0170 / 2840932
zu vereinbaren.
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden aus-
schließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetreiben-
den entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten
des gemeindlichen Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30 -
16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 2 - 6 Jahren sowie Schulkinder
betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Ver-
fügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur,
Telefon: 06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ober-

Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Austausch vonWasseruhren
Wir weisen die Bevölkerung darauf hin, dass ab Ende Juni bis vo-
raussichtlich Ende Oktober in Nieder-Gemünden Wasseruhren
durch die Mitarbeiter unseres Bauhofes ausgetauscht werden.

gez. Bott
Bürgermeister
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Anzeige

Ihre Anzeige im Internet
kinderleicht selbst gestalten.

Unter www.wittich.de



Siehe Stadt Homberg!

Kreisverband des Obst- und Gartenbaus
Schnittlehrgang

Gemünden/Rülfenrod (ek). Zu einem sehr aufschlussreichen und kurz-
weiligen Schnittlehrgang hatte am vergangenen Samstag der Kreisver-
band des Obst- und Gartenbaus und der Landschaftspflege auf das Hofgut
von Baron Schenck zu Schweinsberg eingeladen.

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zum Geburtstag
OT Burg-Gemünden
Fritz Lein, Gaisberg 4, am 20.06. 93 Jahre
Werner Stein, Hohe Straße 25, am 25.06. 77 Jahre
Helga Kirchner, Hohe Straße 3, am 26.06. 78 Jahre

OT Ehringshausen
Erwin Fiedler, Hauptstraße 22, am 23.06. 85 Jahre

OT Elpenrod
Ilse Graulich, Nieder-Ohmener Str. 2, am 24.06. 79 Jahre
Karl Krieger, Die Hotte 8, am 26.06. 83 Jahre

OT Hainbach
Rudolf Moser, Elpenröder Straße 11, am 22.06. 78 Jahre
Berthold Kömpf, Ober-Ohmener Straße 11, am 26.06. 74 Jahre

Bei optimalen äußeren Bedingungen hatten sich zahlreiche Interessierte
eingefunden, um von Fachwart Günter Stroh (Nieder-Gemünden) fach-
kundige Hinweise mit praktischer Umsetzung zur Pflege und dem Rück-
schnitt der vielfältig vorhandenen Pflanzengattungen zu erfahren.
Im Anschluss an die Begrüßung durch den Referenten Günter Stroh gab
die Ehefrau von Baron Schenck zu Schweinsberg einen interessanten
Überblick über die Geschichte des Hofes, bevor man sich im weiteren Ver-
lauf dem im Landhausstil angelegten, großflächigem Garten widmete. Die
Besucher hatten dabei reichlich Gelegenheit selbst Fragen zu stellen und
damit auch gezielt nach Problemlösungen in den eigenen Gärten zu fra-
gen. Referent Günter Stroh und auch die Teilnehmer werteten am Ende
der Veranstaltung dieses anschauliche Angebot als durchweg gelungen
und sehr informativ. Die Fragen der Gäste beantwortete Stroh umfassend
und vor allem immer dann wenn es sich anbot auch verbunden mit einer
praktischen Anschauung, so dass sich die Informationen auch nachhaltig
einprägten.
Zum Abschluss richtete Stroh noch einen besonderen Dank an die Fami-
lie Schenck zu Schweinsberg für die tollen Möglichkeiten in deren se-
henswertem Garten, bevor er auch an die kommenden Termine des
Kreisverbandes erinnerte. Dies sind zunächst die beiden Angebote an-
lässlich des Tages der offenen Gärten am 17. und 24.06.2012 (siehe dazu
gesonderte Veröffentlichung), sowie ein Sommerschnittlehrgang für
Rosen am 07.07.2012 im Garten von Otto Müller in Homberg/Nieder-Oflei-
den. (Foto: ek).

Kaninchenzuchtverein H69 Gemünden e.V.
Einladung zur

außerordentlichen Mitgliedervollversammlung
Der Kaninchenzuchtverein H69 e.V. lädt alle Mitglieder zu einer außeror-
dentlichen Mitgliedervollversammlung am 22.06.2012, um 19:30 Uhr, in
die Gaststätte »Am Felsenkeller« ein.
Tagesordnungspunkte sind Vorstandsneuwahlen und das Fortbestehen
des Vereins.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden
Bezirksfeuerwehrfest

Wir treffen uns am Sonntag, den 24.06.2012, um 12.00 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus um gemeinsam zum Bezirksfeuerwehrfest der Gemeinde
Feldatal nach Köddingen zu fahren.
Wir hoffen auf rege Teilnahme.

Es grüßt der Vorstand

Kegelclub „Alle Neun“ Burg-Gemünden
Aufstellen des Holzstapels für das

Sonnenwendfeuer
Alle Mitglieder und Freunde werden gebeten, am Donnerstag, dem 21.
Juni 2012 ab 17.30 Uhr beim Aufstellen des Holzstapels für das Sonnen-
wendfeuer zu helfen. Gerne wird bis zu diesem Zeitpunkt auch noch un-
behandeltes Holz zum Verbrennen angenommen.

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Kräuterwanderung

Die für den 16. Juni geplante Wanderung in Stondorf wurde wegen den
Regenschauern auf Samstag, den 30. Juni verschoben. Abfahrt ist um
13.45 Uhr am Backhaus oder an der Bushaltestelle in der Ohmstraße (Pri-
vat-Pkws).
Die Wanderung in Stondorf dauert ca.1 1/2 h ( effektive Laufstrecke ca. 2
km). Danach kann frau sich bei Kräuterwein oder -Likör und Brot mit Kräu-
teraufstrich noch austauschen. Gegen 18.00 Uhr werden wir wieder in
Burg-Gemünden sein.Der Unkostenbeitrag beträgt 5 EUR. Weitere Infos
oder Anmeldungen bei Elfriede ( Tel. 622) oder Lydia ( Tel. 1412)

Schützenverein Ehringshausen
Die Vereinsmeisterschaft 2012 des Schützenvereins wurde wieder durch
die Teilnahme von vielen Mitgliedern zu einem spannenden und erfolg-
reichen Wettkampf gemacht. Als Sieger in den einzelnen Kategorien gin-
gen folgende Teilnehmer hervor:
Senioren ab 70 Jahre, Luftgewehr 40 Schuss sitzend aufgelegt: 1. Platz -
Helmut Spahn mit 368 Ringen, 2. Platz - Gerhard Graulich mit 363 Ringen
und 3. Platz - Alfred Weigand mit 326 Ringen.
Altersklasse ab 56 Jahre, Luftgewehr 40 Schuss stehend aufgelegt: 1.
Platz - Lutz Manit mit 347 Ringen, 2. Platz - Angelika Müller mit 326 Rin-
gen und 3. Platz - Gerd Scharmann mit 311 Ringen.
Schützen bis 55 Jahre, Luftgewehr 40 Schuss frei stehend: 1. Platz - Tors-
ten Eißfeller mit 289 Ringen, 2. Platz - Jürgen Semmler mit 236 Ringen
und Doreen Graulich mit 228 Ringen.
Jugendschützen, 40 Schuss Luftgewehr: 1. Platz - Nattaphon Manit mit
363 Ringen, 2. Platz - Apichat Manit mit 347 Ringen und Yanick Mujic mit
345 Ringen.
Luftpistole 40 Schuss frei stehend: 1. Platz - Marc Specht mit 296 Ringen,
2. Platz - Jürgen Semmler mit 279 Ringen und 3. Platz - Lutz Manit mit 250
Ringen.
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Die Jugend-Sieger der Vereinsmeisterschaft 2012: 1. Platz: Nattaphon
Manit (m), 2.Platz: Apichat Manit (li), 3.Platz: Yanick Mujic (re)

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
8. Haineslauf, Olympiade und EM

Am 29. und 30. Juni findet auf dem Sportgelände des SV Ehringshausen
eine Doppelveranstaltung statt.
Der Samstag steht im Zeichen des 8. Haineslaufes. Los geht es um 16:00
Uhr mit dem Bambinilauf.
Anschließend starten die Schülerläufe. Um 17:30 starten die Walker, die
Jedermanns- und die Hauptläufer.
Es kann jede/r mitlaufen. Groß und Klein und je nach Bedarf kurze oder
lange Strecke.
Anmeldeschluss ist jeweils eine halbe Stunde vor Startbeginn.
Sonntags findet dann die 2. Auflage der Olympiade statt.
Mit altbewährten und neuen Disziplinen werden alle Mannschaften wie-
der großen Spaß haben.
Eine Mannschaft besteht aus 4 Personen. Anmelden kann man sich unter
olympiade@sv-ehringshausen.de
oder telefonisch unter 06634-919515 bis zum 27.06.2012.
Übrigens werden alle Deutschlandspiele der EM auf Großbildleinwand im
Sportheim übertragen.

Jugendclub Elpenrod
Traditionelles Sommerfest

Auch in diesem Jahr findet wieder das traditionelle Sommerfest im Ju-
gendraum Elpenrod statt.
Am 07.07.2012 gibt es Mittags frische Pizza aus dem Backhaus und
Abends Haxe ebenfalls, aus dem Backhaus, mit Kraut und frischem Brot.
Um Vorbestellung für Pizza, Haxe und Brot wird bis zum 01.07.2012 ge-
beten. Vorbestellen kann man bei Kristin Lutz unter 06634-91978-2 oder
-5.

Über Ihr Kommen freut sich derJugendclub Elpenrod

Habächer Jugend 1992 e.V.
Einladung zur Vollversammlung

Liebe Jugendmitglieder,
der Vorstand der Habächer Jugend lädt euch alle zu einer Vollversamm-
lung am Samstag, den 30. Juni 2012 um 18.00 Uhr in unseren Jugend-
raum ein.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähig-

keit
3. Kirmes 2012 und 2013
4. Verschiedenes

Auf Euer Kommen freut sich der Vorstand!

Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden
Tagesausflug

am Samstag, den 23. Juni 2012
Die Abfahrtzeiten:
7:30 Uhr bei Hartmut Paulokat, Alsfelder Str. 12
7:40 Uhr bei Karl-Heinz Schmitt, Feldastrasse
Anmeldungen nimmt Frau Rita Rausch gerne unter der
Rufnummer 06634/8393 entgegen.
Die Fahrtkosten betragen:
Erwachsene 30,00 Euro
Kinder bis 14 Jahre 25,00 Euro
Dieses beinhaltet die Busfahrt, Frühstück, Führung „Weinlehrpfad“, Schiff-
fahrt und das Abendessen incl. Getränke.
Der Fahrtpreis ist bei Anmeldung zu entrichten.

Der Vorstand
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ASA GbR • Partyzelte •
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
Weiterhin Partyzelte
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle
Preisliste

im Internet.
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